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Ki lohs: Meine Herren, darf ich Sic bogrifen. "ir aich- 
ten von der Zmtralm Planung gus gern im Verein mit dem OBA in 
diesem “reise dur Hauptbedarfatriger für arbeitskrifte Uber ¿ie 
Frage sprechen, sie in diesem Jahre ban, im nächsten ‘uartal die — 
Personalwiinsche befriedigt werden können, Tir sini com OSA sehr 
dankbar für seine Arbeit auf diesem Gebirte, daß er uns die Yiz- 
lichkeit gibt, untersinander abzurleichen, Besonders dankbar bin 
ich für die “ereitstellung ĉes Zuhlenmäterinis, dar ja allm herren 


zug c ngen ist. | 
Was dieses Katerial betrifft, so darf ich kurz wf einige 


Punkte hin:eisen. 

Zunächst Platt 1: Finstelluncen und Mmtlassungen. In den 
4 vorliorndöen Wartalen, und zwar vom „Quartal 1949 bi 
IIT.Quartal 1945 haben «ir «ine Anford run” von rund 30 
beitskräften guhabt, dio als “ederf anregeben wurden, Diese beh! 
entspricht der Zohl dor 0 ๐ 6 ธง ณะ 0 schıfti eten in deutschland 4 
buh. Gm mm Ale “ahl absolut hetri ahtet, & _ kommt san 
dag uus re Anford opp etwas Yr cliche: 
Sic aber näh-r Bbutrachtet, : A 24 GEN, 
vis nun in cima Quartal bi kommen hat, für ı 
geschoben het. Interessant 
Anforderunmcm restellt wrien 
Gurch Putiassume@ nach der Arbette 
dah hiernuch «in ~“ 
bliebe,. Von dieser “nhl zu 
die lot fi, et Voiiinvalica | 
ints ressant, wani nachh r von 


DI A7 ictetere rss 
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ite Blatt 


tt 2, des a 
vor On "ei 36,6 
ju tet 85 mio haben, 
für das E E2544 
Frage, vivo ĉc 
res mites 5 
- iftisten Frauen. Vor 
1942 wir 12,9 #10, Mo “ail st 
uf 14,57 Sio., Den TL 
oroi terefurien hriben, is -ri 
Darunt © gind poch Sehr vi 
d.T ucl aT hinzu 
1 ง 0 0 ไจ ไ ณ 8831 


stun? fostzustelln. & br 


UDA 5,5 Bio fraiche a 


in Pariin im shnlic 


ori 9300 B 
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müsse alles, 


“lett 5 gibt 


int reesente % mat 


mocmen, Denach ist di 
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ist, daß trotz der rheblicien “ind 


dig “exschatticthm curch don ser 


hat. Di; เซ ด > Preucneinsates 


in keres Bila, al: dor hmpt.sc 
t. 
GHA auf Urun 
in dan “oniton Juni und Yuli 


tebilenz ni cht. 
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bein Yeikehr die Entlcdekoloru'en, 
A17 ea aus hil 
Ardoit des GRA sein, ir sind vi ` 
Toi halto die hlen, so unvoilxo 
Fortschritt bed unserem Uebcri.- ur: 
noch unrensuer und zering r, und 
die nicht sachilch voren, Unsere 
geumeinsumen 2cretunoon mit dem vn 
*steencize zu beschränken, um dem 
und überhaupt zu orm clichen. ‘ir 
tralın Planung ws rar nicht. P 
auf den 31,5. abgestimmt sind urd 
beten: 2.5. beim Freumeinsü 
“hlen für dem °1.5.44 b 
stedcr heruntergechen. 
bei einzelnm großen “onzernw di 
beim “unkers-“onzermm = m cht, un 
er das, was er an Frium vor ca 
können, #4 anderen hat sich «1: 
ist zum Teil örtlich bedingt. 1 
der Frauen, die heute für di 
nicht dea, wos mera “in 
Es b.stehen noch Reserven, 016 
denke da besonders an dio ri 
un, 890 dul sie un der “rbeit 
sonders für dir k.ndrirtschaft = 
Berets uch ich h 
gemacht, dal der hohe 1 


น 


A de rholt 


D. "tt und di 


Arbdeiteverdienstes dereuf dic “eum von d 
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Hel:rsatues ist woltgehond eire ?rı ra der m»: lischen unë 
Lczlolin. 


“ee tae" eg 


We ch 3 8 gibt เน ขา noch ein nceres ‘robl em. Sanr viele 


verlagerte “rzuen sind in dic & nástiót. eströmt, und 


sie zur “esch.fti ung herang@holt «or on xn m, ist 
tent reregelt. Das Verhiltnis vor uartierne rn und -geberm 


sertlich bessern, wenn dic Lendlarte sob ti; CaS die “aute 
Licht mr pelzrese 
ctwas tun, #ı 
Fraum aus den Städten 


L svohredbarbeiten us 


in missen, obwohl sic om 


des ชั ว โซ dn so phant.st! 





TI 


körperlich zart | l | res di ‚endsrbeit laisten 
uUfreehterheltune å 
tivierm, di? sie 


P 5 d ist, EP eL 


SESTER N, dic im Yrifenvernultmis vor 
‘ten. Er & echt dub 
"nt.r "nstinóon kann ron in 
€ H ag Ps 4 
dem “roblin d r “Wakul. urip 
elle clejmigm, die tm ngch t} ifin, und versorgt 
Ben besser, Cie thm helfen. Im ilgemeinen sind nun aber 
Gerortig mit Armen überse tzt, did | 
den könnm. 
(Backe: Im ‘int 
Bom suto ous den fr 
car nicht ein so drin 
einstroma@,. „os Froblım 
€ . รี — on ed ins es: 
hier ausgewiesen sind, sind 40, : in cor iQ"irtz2^ eft. Nun umfaßt 
dico Lendwirtsehaft 15 cer “orufstaétiem. Das gt schon, Ich hohen 
Prozentsatz bei uns die Froum derstellem. Yo Vesomtbe sch. ft! i. 


in def Lindwirtscheft sind 51.4 S inlın: Frou«mn, 10,42 uslander 


p~ " 


enn wip beide Achim ช แ อ ณะ ร ะ 2 n, 20 sind dis 77,7 ine 3 
die fur sich spricht. "sep er riedr erof hins 
Gal iñ r Landwirtschaft —— — 
Gem@elb uns r 
(tilchs Das ist 


RINE 
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RA" 


HIT 


vt 
i 


Tenn die Bestellungs- und irntesrbeiten einsetzen, vorden di Progen 
suf dem Linde schon cile vollbeschäftigt werden. Di. ba:lt n- 0 


sind thrigéns schon längst deit nach Berlin wreck. Seit ccr 
n J hresngen 


๑ ย 1 


1943 sind im übriz.n von dur Landwirtschaft aus dn Jun 
schon «od: "4 000 Mim zur chre cht adneezorn, und es Ou 
weitere dauurnd oing: dini. 

Ht lcha 3 arbeitet such 


m 
tebend mit Auslindern, und swar nach den letztn © ffoktiven 


' "ง 


PI mo wen Aminen von “G4 sind heupts : 


vi 1 cwte ches Fe sonal für di 


und wir hib.n 
geben müssen, Besondurs die Kuftrüstung, die in 


beschäftigt sehr vicl junge “ute, die auch Solvst 


scheer das ist, wird klar, wnn san dis ebzient, 


bunesstell.m» arboitet, in dor eigentlich n = ení 


ณ der puslindcr reit Gberviiergend urd if 
sehr. Unser hochwertigster "ter Sotor 5 


Log 


rt ora? fon vn com^ cht, UG dio “ori n 4 


und 


und run. An jer Ju Sf, die J tzt mur r 
A uns wilt. arbeitem bed einer monatlichen © 
Moschino: ra is 8 ĉu teach: u CLOS 


Friuen, die ollo ๕ ไย ยา า ก 


d. pitt nom is cin. i! 


J 4 n C. 4 
Hatjeursbestet tux 
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ich dis fur sinnlos halte, 60 000 Ausländer, dic satsonmüßig immer in 
div *ındrirtschuft konon, könnten von dem 400 000 abrezozen erden, 
Mitte ๓ 1: 1 wir die "aute eArcntli haben, cil sonst nicht 
estellt wird, wenn man nicht weiß, ob dic S:rtoffeln nachher gchackt 
unc P 70< 5 werden können. Im i. cuartal beko un Ar on sich goo 000 
x zurück, Ar haben aber mit der Forstwirtschaft ein Abkommen, daß 
Gort noch gemese “ontin: rt Linger bleibın, sémeit wir div boute 
nicht brauchen, “{s zum 11 E breuchen vir damm 200 0 0 Monn, also 


die Hilft. unser:r Anf rderung. 


* & เ 3 Pir varen boi dor Aufstellung devon ausgeganzen, 
diS im 1l..ucrtel dr Sedarf mit den wriickflicf£ nden “euten cedeckt 
ย E ser, 90 dad, venn die Sendwrirtscheft dic F00 000 Worn und Gau die 
Celsonerb iter guriftbekommt, für oz ganze dch: oin - durf von 150 000 
Mian bestinde, 
Berk: Soreit dic Yngarn in Frege komm, spielen andere 
Ding: mit. Bisher sind sie immer eingetroffen, so daß mm damit rechne 
kenn, doS sic wich jetzt in gleicher Zahl อ อ โด “s ‘st Ane 
Deviset- und Mihrunrsfrage, Die rn sverhaltmi e im “Ud streum sin 
80, Gl sio für dem fremdv Ikischen Arbeiter keinen Anreig mehr bildon 
| m ich zu gehen, Diese Frage hat Goulciter Seucksl bel Whbentrep 
an, sehnitten und gebot m, di: lichkeit zu prüfe, ob man nicht 
eána | ae. “eliselkurs fir : ^ohntrensfer ainführen knre. Das 
ist noch nicht abseachlossm. 
‚ip rss: Easter sch hnt -crden, 48 dis Forst- und 
“olzwirtschöft sehr viel f CI ri ngatih yuni tin hat. 
AT Du mist seit Cep + mes “rir nges unseren siviim bedarf uf 
- Kgt-ndirste cla shränkt, Unsere Situation ist d cureh besond rs 
un: insiig, weil cir num natürlich seir rig krtcitser ft D m 


Serc ro COTURS RM RASAH zus c esem SCrunce besund Ts berücksiehtirt e 
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don , dimit wir dii aring nost “ri 
um “lobt Ger “afstellumge n cnt: rv 
ros. ntsutz won UR-Gestelit ri der Sünrerin J 
lun wf “Lett 6 Zé treffem in cciner ‘cts: 
kann gehabt und 1942 nicht £56 O ©, sonc 
Do Mm iat ei 
industrivon xufzefuhrt. Sic honi 
Es kem.tn ol 


frtgsci ft 


sind stimci« besch TH ct, Ali 
Dosch fti gte r hachs t ns eine “hil :n 
nung ait der Giran "irtschrft zu Sv: 
bel urð 90 stark, da? such der SUNG 
eldfachard iter bes ichnen, nur 
>20 550 000 Beschirti 
1543 nur noch SG) ULV. 
der wir die “setzung durchgefuhrt 
bin. Ps ist aber ein nobili officium, cic 1 
o. Lendwirtecheft vied r suriickmeeben. Ich b 
dafür, daß diese Hek rebo nicht achematir ?) 
wird, io zunächst vorsehen ar, Sonn, 
zon kundesbauernschiftum werden die Sute z 
belsssen. Nun haben wir aber Inf eden 150 0 
aArbeitske ft. go abt, dio saisonmißie berch-ft! 
‚jetzt in einer sehr wi rünstion Lege, rm | ch 
sus der Landwirtschaft sind wir nicht in | ` © wer; ot 
unseren Tingchlec durchzuführen. "ir schlagen Jetzt 80 Mlo 4 stot 


ein. “ir heben uns in unseren I Eds d 
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bınöticsm uber für dus i.Viertelja 1944 drir 
yirtschuft £5 0 ^ nn urë f te Holueirt 
pr. Lon 8000 Pruuen sein, +: 
jahr bis zum 1.0ktober 
haben, damit di 
wrimn kann, 
Kehrlö3 eit 
wo di: “rsetame cus dw 4 , 
sestellt wor au? 
(Alpers: Netng) 
ai ich3 NE" 
dem Abkom 6 mit tee" 
1-1. KS GE bes ist et: 
Arvelitexrart sind wsalsormißie-, tı 
uns stinäle zur Verf mar stollt น mußten. Dabeoi ri 
“acko 1 3 ป ม ม ป 6205 de? ich sılbatverständlich bereit bin, bei 
dm Arbeitsspitam In der Lundsirtuchuft von diesen Arbe f takriften 
such anders zur Verfifung zu stellen. 
Bilenhs® Wie siet os für das 4 Quartıl ws? Ab Oktoberi 
Alpers De kommt dic “msetzung von dor Lindwirtschaft 
wisder, Div. Lendwirtscheft ist damit such sehr einvırstanden. 
Bi Lech s Dam wäre, vie es houte aunsicht, kein zugsitz- 
licher Bedarf bei (pn vorhancım, 
lperes: Der ‘inschlog kann sich evtl. noch steigern, 
und damm würde ich zusätzlich Arbeitskr fto b nmitign. Bei dor 
jotziem Situation würde "ei ausreichen, 
"9723928. .]- Jt... die g rinre “hl von “riers 


4 <4 ง bel dep Forsteirtschaft, 
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Aloer si "E on bisher geschafft haben, ist such 
m2 "ick sudan, ot |. a “roc [teleistung für den einzelnen 
knn our steir: rm. Deftir haben vij fur inslipder und àri orsre= 
fan. co eins besond ore flehulun An der kolonnanfinrer ausgebildt 


Pille 4 
AA Le ns Mr kommen dernma den Forderungen der "üstung 
und Ari, vo @ukticn. . 
a0 Kor: wir haben einen Sofortbedarf von 544 000 Hanne 
Di ser Gedgarf ist nicht etwa über den Daumen geteilt, sondern im 
‚nehmen nit der Arbedteutem und Sistungedienstetelicn f gtro- 
stelit worden. 2atsuchlich hoben wir mun bisher nur cine “uw imme 
ta zonat Jonuar vom 23 800 Bom bekommen. Wir hatten uns ninth mit ` 
dea Basis zu stellom. 
fs hat keinon Fert, £00 Potze tel suszuzcben, wun von vornhereis 
cleave ist, daß sie nicht erfüllt werdn können. ir hattın uns uf 
£7 "1122479 geeinigt, dic fir den “onst dert cusgegethen 001 ๓ 
reingekoms«n sind abet fir die Rüstung teteichlich mr 15 5%. 
Des ist nat rlich für die Mistungsinéustrie unertrégli h, eonn nur die 
KLL der Rotgettel abredsekt vim. Minsukomnt folgendes: Nach dem 
“{tt<dlune n des GBA sind Anszesımt 100 000 Für «ix werblicne 
ictachaft zugeviesn vor, aber tatsichlich hıbın wir nur 
koanen. foran liegt dest R.E. èren, def näntlichs ‘esctaumreg 
inre und susschlisse bei uns EA PB GAA als teterchiiche 
ofuhrt werden. Da kann ich unter keinen Yest.nd@m anr- 
Let rei. “url sung, Sond | ฑ cine * setzung. Tei 7 mr 
r แก เธ ย ร rechnen, die Lah tate.chilch ri ew M Ir son \ ron- 
, i os ete damals 0 cr 100 000 Bemm, die vir uf 
ein Viert jahr von dor ^ neévdirtsch. ft rien bekoec n habsn oder 


sonstwie, di: Leo nicht dem Mistuncesektor ongehirem., CAN aber Un- 


DHATA 








IM 


setzungen von einem Ristungsacktor in dp and: A Vorgmomme »vorden, 
so ist das niemals eine “uvei sung. Ich wire dankbar, vnn der CBS 

v ranlaßt serien könnte, hier eino klare be^ iCung vorzunehson dem 
es vor ellen ‘ingen, eenn es nach oben reg, idut "imd, sond rbar 
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wirken , nn es heift: Ihr habt 160 000 Manr ET Lung beromnon, 
wahrend wir in Wirklichkeit nur 13 50^ bekommen haben, Das führt doch 
dazu, ded men sagt: Ihr seid vollkommen vollresogen und eift in der 
Mstungswirtschsft nicht, wohin Ihr sit dem Äriften soliti ners. 
inforicrumgn sind völlig üb rsetzt! Pie nomal: Fluxtuation ist 
in Ubriem bisher nicht h- reb-edrickt “orca. ‘ir rechnen o't sonat- 
©... £00 0 0 Einn, Das ist cin foststehond-r ag "Tiff, dr bisher noch 
‚nicht emes ifelt sword ist. 
(tileht Diese sind in den 544 000 enthalten?) 
- Jéwohl. 
(Berkt 0116 dis fur dus Vierteljahr?) 
- hein, sofort. 
ณ Gesetzt den Fall, Sie bekimon die 544 000 morger 
fr, brachten Efe dann bis 1,4. noch ott af 
Feegers Das ist dur Sofortbedarf, dem ich in Februar 
sofort unterbringe, Mir ist mtgegenr hal ten E o ich die 
000 Minn bokiime, könnte ich sie nicht unterbrincen, Des stimmt 
Sbor nicht; wir krian ste irgendwie unter, Die "tuptsache 1st, ich 
bekomme sie, Ich bin aber Überzmats ich . sic nicht. Teh muf 
die “odarfaenforderumg m Sepachen so stel] n, whe si teteslichlich 
liegt, und di: “hl SW 000 ist, wie gesagt, in enger urm mərbeit 
mit den ^rbcitsümtem errvehnet worden. 
727272 x air U;cor.t! sch [saran mürid, sir wran in 


der Lage, morgan früh 544 000 Minn zu stell n, und Sie vertefln ste 


ว โท 





mm 
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entsprechend den vorlior.nion Anforderungen, F s für 0 

` demn mach Inror Meinung bis ๕ mM, 
der Bcdsrf - es dm, rt je mr nom © rechen, bis sic Amer 
den = bis zum 1.4. ส ะ 0 ๑ ๕ ๕ 6 sein? 

acoger? Koinonfalls, fs ist mr m th der Monet Mirz 
und der fest won Februar. Bis dhin Laube ich, daß ich mildestens 
“och einmal dasselbe brauche, 270 000 beträgt die moi ntliche Fluttu- 
tion ellein, dio irgzgendvio eb 6 ๕0 ๐ ๕ 8 v: Pap mo. | 
die Srafte für die Lendrirtachaft mied r, 1 560 Mann, €! 

อ haben. 

ne Sel'stverstimélieh geben 
wir dic 4nifte mach dem “ofehl 4 : Reicheminister’s on 
"1.7528. sind -ber zus der Land@wirteeh ft ir 
wichtige elrmachtsfertinunrn uns setzt sowan, 

"E E OC worden sind. Des sind nach unswr 

30 000 Kenn von den 100 000. Nun müssen gir dic berechtir 
"stellm, de® diese “cute in der Soi 11 si 
sind und runechr in manz sAchtirın frorrumen stecken, und da 
Lndsirtschuft diese TO 00 Emm ersotzt verion durfdh Kr ft, 
@ uns naù sufUhren will. 

Ba cket 95 NM cll Üere "ort von Kchri tr 
Muaptquarticr Ub.r diese eege cecprochens Ich bin durch die vosmten 
deutsch n barde aiffomiert worden, voit ich g togt habes wuhrschrin- 
lich wird ein gewinner frozenteats von Leu ten dn sein, ie “on nicht 
"CUT. RON EN fehrtl "pr. man anständir ist, sire 


" 


on noch «ng prinrort. De? remmten bonds rtsenaft ist erkisrt orden, 
Ate Irbeitsänter wollten die But 3 . aber Vaeke habe cur 
auf verzichtet, 


cklärt?) 
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- In der ÖBA-Sitzung im Weimar 196 das cesact "07060. 

Berk: Ich mué den Ausführungen von Yeneral Waeger wider- 
sprechen. Der Sofortbedarf von 540 000 Sne zu. Dann ist ein Ver- 
fahren zwischen uns und dæm Rüstunssainisterium vereinbart worden über 
‘dte Bedarfsermittlung, und es handelt sich hier um Zahlen, dic gencin- 
Schaftlich ermittelt werden. "as aber dic Ausführungen über die Zuwei- 
sung von nur 13 500 Krüften im Jumuar betrifft, so kann nan unmöglich 


zur die nen —— "— Srifte als Zuweisung betrachten. Es voll- 
"geben sich Unschiehtungen innerh:lb des Rüstungssektors selbst, und 
diesen Vorgang kenn man nicht anders als als uweisung charaktırisieren 
| kommen wir sonst hin? Man müßte jeneils sagen, Herr General: die 
$44 000 können praktisch mur durch reuc ๓ 1 1 abgedeckt werden oder 

as aindestm durch Kräfte, die aus anderen Sektormn, durch Auskämmung 
ous Mandel usw., kommen. Devi? entsteht an anderer Stelle ein. Weke. 
Das ist mitmtor auf GasFfehlen von Post ffm, auf eine and zur r der 

, Programme und Verlagerung. innerhalb d:r Industrie von einem Sektor auf 
einen anderen zurückzuführen. Dieser Vorzang zieht selbstverstähölich 
C gie begoen nach sich. Aber das ist u zwvoifelhaft sls “un isung 
su betrachten. Ich muß die “shl von 13 500 hier ernstlich bestreiten. 

RA Le ๒ s Sie haben vollkonnen recht mit อ Torte. "Zumi- 

fang”. Das andere ist zusützlichur “edarf. L:s ist di 

ben will, Aufstockung, oder 1+ man es nennn will, | men dizwi- 
sehen unterscheidet, sind «ir uns vollkommen klar. Di: “ur !sunren sinc 
such eine Abdeckung von Mücken, dis irgendso ıntstehen, sllerdings, 
inden woanders ein koch new wfromicht wird, Soreit das inn rm lb der 
Stistune selber ceschicht, mü sen sic riled r Ic 
Sbeedeckt werdem. Der Munsch ist d r, zu LIP M ELI 
stoskung vor 540 000 und äerdeg noch für d.sqartal dm ırsutz Air | 
D. WU Fluktuation, der mit 200 000 pro “on:t angegeben o A14 743 


(Waegor: Die *"rüfto,dio «๐ 0600 
pordon alissen,die durch Vertrarskündirung ver: chrindem. 
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Fluktustion nn nur Teil 
sektor fistung hinmicgent, du 
iusl.n?^ rverträren um. 
r AT, ML 
hin P 

sehen ist. 

Sees WAT 
‚uation® unfußt guvi+l v 


| auf dlesen 


RYU VON 





ร า พ 


-0 


NL 
Orortbedarf von 544 


ence Fl uc- tuations: 


Ihr habt 100 2:0 Zu 
industries het im Joni 
KOR vereinbart 
Dazu darf ich 
tlierding 4: 
solch: E row 
K 1 chs 
G54 und Ihnen, Sone 
wir hier prigon mu 
kiar sicht: 
stockuig, 
unsere begp-ochur;.r. 
~ esprechiumg biim ^1 TN Io 
un iarhei ten eine “es orechun 
ist und nichts heauskam. Nn 
des ist sbdeckung cer “ehlbes 
Berk: Giuleiter ! 
“esprechung auf dom “berselzb 


Stetistik einzericht« t, al: 


tustion auf sich hat, und «di: 


TOdo Inv: liditat, v rtr "S&blouÍf, 
silohung แอ ย อ ล. 


(Milch: Die “ummelentin m: 








IT 


sich statistisch nicht erfassen lussm. | 
11h: Y DETLUUE EU Li “Sienlor su 
Lë um And i geben, dr sie scion zur Arbeit brinrem wird., Das ist 
volkserzich risch sdir sichtir und het ac ane abschreck enc 
Letz fur andere, die auch bummeln möchten, | 
D rk: puch der Sunkt wird durch die “tatistik s hom 
rlargestellt werden, die Ubriccns bereite in Kraft ist un‘ mit dem 
+} \ntrul BER und dam dafür zustindirn int abrustimnt ist. < | 
nels Diese ‘erbessorune der Unterlagen beschränkt 
"TT LES IN NB Ni Na ll i. 
CN * thode wählen. Ich könnte mir vorstellen, dus 
lic zu “hlen und “ogriffm komat, vo sile in der piai- 
Cho sorechon.. 3 | 
1 c h.: 58 ist vleptir, d:8 mum diese t ore 96 riffe 
Licht nu- für uns, sondern cuci. für cl “erren oben. 
Flukt ction, di zum Tell mtumot ndig FE , zum 
irsol cusrottem.e - nnen 
เธ ะ ๐ uro ~ Alen one 
as Anm lant-ntum auch mit zu berücksichtiren, 
heit use. tut. Ciuloit r f.uck 1 tat mit Necht 
จ ล ล ร ser Oh Kat 0: 
n ส อ. ชะ บ 2 hin cearbeitet unc 
ntsormcd.a zorm. In unde or 
cht. t Es mut. di ท „chi: 
hem urd Auslinc orn, nach apen ure Friu. 
san den brindon fur n höhe qm “runkens b ni T chos dem. 
i 1t dic -rnahsuro:l7. p in ungünstigom Sinn: mit. 
im sind die + i . icht e w ich, EI 


taung DAN 
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BESTEN heren 
aK ต ini- 


EB ` 
> nes 





mit Fluctuationsadceckuny moteendiz 
hinzu? 


die 1 


LATOR 
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tzlich an 
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itern éenzuvrendm sein, 


notairftig ated 


ovrieso nicht kommt oder Far 
g ^^ mit d 
| ` e ' telt., Diese “cute meine 
“uständen zwölfmal im Johr 7 rmittel 
ich | | Hiusvates ler sein: 
len mi | “um elanten, nicht vi 
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griff wf Duisburg, sonst kginen schveren ‘mrrift, wihrend vir 
jetzt in “rselben “eit 4£ schrore Angriffs hatten. Aber nicht mur 
die il dur Ameriffe het sich steigert, , sondr m auch ihr 6a- 
wicht, Trotzdem slah uns nicht me r Arbeitscc.fte zur Flieger 
schidenbeseltigune ar Verfümmng. “us dem feichseinsatz sind das 
WM Hundverker, dio sich suf die suregriflumn Stidte get 
teilen. Zeer sind 320 000 Arbeitekr. to insresamt in der Flieger“ 
schidunbeseitimme titig. Daron rind 138 00° Handverker, die aber 
elie gamu- und arbeitszebunden sind. fir kriegen aus dem Ruhrgebiet 
oder eus 4un chen kein. “endwerker nadh “erlin, sondem h.ben dafür 
orartisch mur die 11 000 Monn PES IM 26 000 e 
die åns OKE in den Arbeltsbatalllomem unc 4ricesgefangenenbda- 
tefllonem het. Mr kounem in diesem Winter in eins immer wertrag- 
Alice réenée Situation, well, euch tinn «eine neven Pliereren- 
griffo kim, das Yolumen 8 ล tomer kleiner wird. Der 
restrise amzriff het erneut 60 000 Obdachlose r echt, und es 
werden inner achr bdschlos, il wir cic 1! nicht mdır 
dight 0 : Dic ut, m sich: es hat keinem “week, die 
got: ung überhaupt zu retten, 0900 ๐ 0 die Sachen ie Regen 
stehen und donn doch kaputt E hen. Diese Flwation wird sich auch 
zu Lasten d&r Ristung aussirkın, Der “umped pet nicht eher zur 
Arbeit, ale or sein Fomilic vo? e A8. “ir missem deshalb 
hier die “rb —E fte bereitstellen. 


Mi Lahr Der führer hat selnerseit in der “esprechung 


vesı gt, df er einen groin T LL von Nu für dir Gehedensbe- 


seitiruns bei Private und in dor 4ncustriv , für Bunkerbau usw. 
bereitstellen «$11, Pp frogt sich mur, © vir tie einplanen sollen. 
tm dic bestehenden “reini tionen hincinbringen, viel- 
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leicht in die OF. 


Eleerings# Das wird nicht schwer sein. Das OKH 
1 sich seit I vergeblich, ein “ontingent von 20 000 
Arbeitskräften zu bekommen, um die Lücken in den Arbeitsbataillonén 
zu schließen. Tenn die beute herankomnen, bringen wir sis schon 
unter, 

Hayler : Die frage ist mr dadurch zu lösen, daß man 
die “eu te vom Handwerk zus besser zussmmenfaßt . Es nützt nichts, 
Leute in Glaserbstaill.ne zu verweisen, wenn sie nicht glasen kön- 
mem. Ben kommt nur weiter, e np man die “endwerksorcean! sation 
Grofen etras besser zusammenzieht und die “endwerker veschlossen 
in solchen Füllen wie s.*, hier in Berlin die Slesermetsteor hier- 
herbringt. 


Eleerine: Idh kenne diederlihungen sus der Prexis. 


Es ist ein !rauerspiel, nn man etwa beim Reichsstand ĉes neut- 
schen Handwerks versucht, WO 000 Maurer für den Reichseinsatz 
ร ร ร fir kriegen aus “tmchen 2.5. keinen Meurer 
weg. 

ย Für Sie kommt es in erster Linie rauf n, 
bewegliche Formtionm zu haben und div Angriffsschwurpunkte ört- 
lich zu unterstützen. Soweit das aus der ”rganisation ces “:ndwerks 
möglich ist, ist es gut.pas erfordert aber keine zusätzlichen 
Srifte; denn sie sind ja an den Ort gebunden, und son kann sie 
unter Yastärden vermehren, 

Koh r 1 .ı Dadurch, da? man boute, die hate LL ar- 


beitsmäßig ausfallen, sit hinei mimat, soweit sie brauchbar sind. 
Die Zahl von 150 000 halte ich aber eher für zu klein als zu groß. 
Der Führer hat seinerzeit eine größere Zahl runennt. 
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Arbeitsstunden zu Übernehmen, die durch den Ausf:11 dieser 10 
oder 20 Leute entsteht, Und zwar nur kurzfristig; denn sie mollen 
bloss ein paar Schoten und Rüben anbéuen. Wegen des Thomasnehis 
babe ich auch Herrn Mathmenn gefragt. Er sagtes Für uns sind 
insgesamt im freiem Handel verfügbar und freigegeben worden 
und-awer 150 000 t. Da wollen wir uns stark machen, diese kleine 
Menge zu besorgen.® Ich habe ihm gesagt: Ich rinsche das schrift- 
lich zu bekommen. Es wird in dem niichsten Tagen bei mir eingehm, 

“ılcenh s» Ich wundere mich, dass solche Menges ap Dinge» 
mitteln noch im freien Handel sind. 

Backes Thomasmehl geht auf Halden kaputt, Das ist der 
Grund. 

Bo sch ?: Unter welche Rubrik der Statistik fällt dieser 
Fall? | 

(Waegers Er fällt unter keine Rubrik!) 

Kebhris Das weroan wir in der Besprechung klären, 

(Waegers Es ist praktisch kein Arbeitsausfallf) 

RA Lehr Dass ein Betri 3 eine solche Idee komt, 
ง om verstehm. Aber «ir dürfen nicht dulden, dass «in sol- 
cher wirtsehsftlicher Unsinn gemacht wird, Dann istzes doch besserj 
man macht ein Abkommen mit der Lan’ rt schaft und sagt? beackert 
das mit euren konten und mit era Düngemittaln,. Bloss vas dem 


nen Recht TN I dem andem billig. De muss Staatssekretär 


Backe sehen, wie weit er solche Minschen entsprechen kenn. 
"ae ge r ı Die Sache #11 untersucht werden. Die Mmt- 

scheidung wird héchstwahrscheinlich gegm den Betrieb ausfallen. 
Bi 1 ch s Macht die Lonäwmirtschaft wirklich keine Aus- 


mhoen? 
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Backes Des kann Sie nicht machen. Die OT hat eine ganze 
Bhibe ‚von Betrieben gepachtet, in denen sie Kleintierzucht be- 
treibt, Ich sage das nur, um zu zeigen, dnss manchmal die Anforde- | 
rungen an die Rüstungsinäustrie bel solchen Bingen mit berick- 
Sichtigt LUN CIT. "E Men muss fragen: sind es wirklich Netto- 
sahlen oder nicht? Wir sind uns alle in klaren, dass diese Milli-' 
onenzahl, doch sehr m dubios sind. Wir wollen doch nicht Dingo suf 
dem Papier „allein „ufzeichnen. Ich habe in meinem Sektor die 
400 000 genannt, eil ich mir Sage: das ist des Wenigste, Ancafor- » 
dert ist sehr viel mehr. Ich weiss auch nicht, wie das Wetter 
wird. Wenn die 400 000 micht kommen, fürchte ich nicht, dass die 
Emte nicht hereinkommt, aber ich fürchte, dass der Anbau surück=- 
geht, weil man sagts wir haben die Leute nicht desu. Zu schaffen 
wire * CITT WIR Fenn nun solche Zahlen in Bezug auf Ksninchmszucht 
usw. genmnt werden, gibt das doch zu denken. Es ist immer fail, 
wenn die Arbeitskräfte rudelweise auftreten, 

Waegers Dieser Fall ist ein Einzelf«ll. Es handelt 
sich nur un ein paar Leute, cie bei einem Üesamtvolumen von 3,5 
Millionen keine Rolle spielen. Sloss wären wir denkbar, wenn wir 
möglichst viele derartige Fülle bekiimen; denn der Reichminister 
wird sofort eingreifen. Da wir aber nur diesen einen Fall bisher 
bekommen haben, sollte man nicht wegen dieser 20 Leute des gmze 


Meldungsgebilde, des wir in seriöser Arbeit susemmen mit dem GBA auf | 


gestellt haben und das wirklich stimmt, dadureli erschittern las- 
sen, e: 

ld SI Äert In der Vervrauchsgiterindustrie sind keine 
neuen Anforderungen da; aber die Anlieferungen stehen in kainen 
Verhältnis mehr zu den Schäden, die behoben werden miissen, Dabei 
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wass in der Verbrauchsgiiterindu trie sehr vorsich ir vorgagingen 
werden, amit nicht neuerdings Kräfte »bgezogen werden. Die 


Verbrauchsgütsrinlustrie stebt unter demsel em Stern wie nlle 


anderen Industria. Bs ist durch (ie Unfälle, die eben besprochen 


wurden, durch Binziehungen usw. der nommle Abgang de. Die éuvei- 
sung zusätzlicher Kräfte ist nicht vorgesehen. Es muss obacht g^- 
geden werden, well wir mit der Versorgung des Volkes überaus knapp 
sind. Der Einwand, den Btaatssekretär Backe machte, berührt doch 
ein ernstes Problem. Es handelt sich ni bt allein um iie Zehl, 
andern Yor alien Dingen auch um den richtigen Einsatz unserer 
ขอ ๒ ๐ ๐. Ich würde es begrüssen, wenn m'n Wege suchen würde, 
‘um festzustellen, ob der derzeitige Einsatz cer Menschen richtig 
ist. Das Beispiel der OT weist daraufhin. Dos, was Staatssekretär 
Backe hierzu sagte, möchte Ach in jeder Fom unterstützen. Ich 
habe mir amthisk Herrn Minister Speer neulich einen “iwbezlirlichen 
Vermerk horübergegeben, Kein Sever versteht mehr, dasa grosse 
wife von der OT gepachtet werden und sofort, nachde sie gepnchtet 
sind, eine Arbeitskolonne erseheint und anfängt, umzubsum, unter 
Umständen auch das Feld zu bestellen, "ährınc dem Ortsowemführer 
๑ Leute weggmommen werden. Pr siehts hier ist ein Botri- völ- 
e. in die örtliche Regie übergegangen, oder wird von sonstigen or 
ganen bet ricben, denn Arbeitskräfte und Material zur Verfügung 
stehen, während bei ihm die Frau mit Ausländern ĉas Feld bestal- 
Len muss. Dabei werden ihn die Vergleichszehlen hinsichtlich der 
Leistung immer wieder vorgehalten. Ich habe Staatssekretär Backe 
deswegen angesprochen, weil mir der Ortsbauemführer sein Leid 
geklegt hat, 
น : 1 oh ? Ich darf vorschlasen, dass tiber diese Frage 
mit Minister Speer persönlich, sei es von Herrn Berk,sei es von 
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Herrn Präsident Kezhrl, gesprochen wi ri. 

h aylerı lIchh be das Bei picl kobracht, weil es vine 
Fülle derartiger- Beispiele gibt. Hier mus nachgesehen wercens 
was vorschleissen wir durch unnötige Arbeitskräfte? Ich habe ane 
Reihe von Yeispielen auf cam Verteilungssektor,wo jede grössere 
Orgmissation unter Ausschaltung des ausgedehnten unc primitiven 
Vertsilungsapparats einen eigenen Verteilungsnppar«t für irgend- 


einen Zweck saufzieht. So atomisiern wir eins naar "en "P offe 


Milch st Es ist b stimmt “in sehr wichtiges Probl™. Aber 


man muss hier doch unterschaddien, Die Wehrmacht h beispielsweise 


irgendwelche Anlagen auf Echiessplitz t Soldaten, ie 


sonst coch nichts ancer tun, und di rie Lonc- 

wirtschaft machen. Wenn ๐ 

gibt es wieder cie Dbekmnten z ei Were. 

suf die Portion «ngorectimet. Der ancere 

lich regeom. Aber es ist immerhin «ino 

sollt», weil es letztm Endes in 
Alpers ir 

Guktion, in er Lwcwirt 

die Erfaheng, 

unsere Lo 

๓ 1 ๐ 6 in 

immer wieder, dass grosse MI 

OT usw. = mit salle equfipier! 


eine Unterstützung». Ich «í 


Mal zu Felhn»vehte 
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Gas doppelte für Flugzau:e ar-beitet, bekommt er gar nichts. 

Das, was Wayler und Alpers sagten, ist durchaus richtig. Solche 

Wünsche sind berechtigt, Man sollte alle diese Fragen elms] oe 

sammen stellen und auf einen vemünftigen Renner bringen. Vielleicht 

kounte sich Herr klayler dieser Bebe anne. 
Kebris Jeder kennt solche Beispiale un 


ist geneigt, 


Sie zu Verallgemeinem. Es wäre sehr dienlich, wenn alle Beteilig- 


ten die Beispiele, die sie kennen, einm l in einzelne aufzählen 


wirden, damit man sehen kang sind es 3% ใ ท 2 ๐ 0 »ispiole oder Grund- 


Satze, und können wir ร ๑ ขด] irg 
. Vielleicht 
Kilchz 8 ใม่ 1 ๑ ๐ 8 mach dem Mottos der ganze deutsche 8 ๐ en , 


endetwas dagegen tun? 


Ger für die Emährung brauchbar ist, muss unter Führung des Ere 
nährung ministers für die Ernihrung verwendet werden. Der Ernäh- 
Trung minister muss dafür SOrg@, d^ss das, was gevonnen wi “ds 
richtig verteilt dire. Dezu gehört eine grosse Geschicklichkeit. 
Men muss aufpassen, dass mn durch das Eingreifen nicht das Geren- 
teil dessen erreicht, was man erreichen will, 


Rehrils Ich habe dis einzelnen Herren gut verstan en, als 


Ob sich deg nicht nur auf 31e Landwi rtsdaft besieht, sondern 301- 


che Fehleinsitze auch auf ander n Gebieten vorhanden sind. De ent- 


Steht cle Fraen unter welcher Rubrik csahört das? 


“il ch s Das Wichtige ist nicht sina] å 3 Zusätzlich», das 


der eine oder andere hat, sondem atocha dend ist der Neid und der 


Aerger, den das mit Hecht woanders erregt, das böse Blut und die 
Zerstörung der Volksgeemeinsch ft. 


Kebris: Und die nenzelnde Bereitwilligkeit, sparsum zu 


sein, weil man sagt: der andere ha: das nicht nötig. 


Hil eh ๓ kman sich auf don Star punkt stellen: wenn 


dafür Arbeitskräfte da sind, din eigentlich geng indere Auf n 
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bien, sind diese Leute bei “im zu viel und bein andern zu ๓ 
‘also könnte man sie ubsichm. Wenn man dss summiect, ergib: sich 


eine sehr interessante Zahl. 


“Wa eg er ı Bezürlich der Ländereien cer OT hat cer Reich 5- 


Minister bereits eingegrif n. Es sind Untersuchungen in Gung. 


K 1.1 eh s Darüber müsste mit dam Minister gesprochen wor- 
4 
den. Vielleicht sehrltet sich Herr Yaylor ein. 


K’e br l ı Denn kan am n chher eine Sitzung (er 2.0 
Plmune mecha, wenn ausreichendes Material vorliegt, kin. 
IT? Fälle grundsätzlich besprechen und zu einer "ntschoi ung komnen. 
Mil eh » Denn kann such eine Grunälinie von Fuhr EL 
Saichnet werden, so dass alle Stellen IM 
Dann kommt Verkehr. 
Sanewuntiters Be nese 
als Anforderung kann von uns nicht =n: 
als solche nicht gestellt worcen 1 
Zuteilungsvorschlag mgesehen werten, C ` ichliden | 
in keiner Weise Rechnung trägt. Wir hum ein. 
das erste Viert 1 d hr vog 85 000: Reichsohn 75 GCO, = in 
ย schiffehrt 1000, Kraftverkehr 7 OCOK wd Priveto hn n 
bel ich Demerka möchte, dass «3 4 un! Spedition 
nicht dn grifton sind. 
Milch s Wes wir’ Ste 
brauchen? 
Ganzenuüllerr bas it 
wir nicht wis ex welche Anforderunren Er 


(Milchs Welche Flukt@: tion heoen 81 ?) 


Bei cer feichsoahn iut cie Fluktustion otr 





mm 


man Überhaupt eine Schätzung A 


58 


soll, muss mam, ohne dass wir 
uns damit fett: or, mi iner Mindestzahl von £90 000 rechnen. 
Die 85 000 sini einber riffen. 

( ilchs Alsokoumm nocha 205 000 dagul) 
Ja, eber ohne Abzüge lir Wehmacht uni Ohne die 
tron 0 CT KZ d Fir dm gE smt Verkehr wir en 
ungefáhr 350 OOC sein. 

Mil ceh: Also eisen wir die 65 000 sbzisha » Dinn kommen 
wir "uf 265 000 für (ie drei endera Qusrt»le, 

Ganzenmüll ert Devel möchte ich fests ‘llen, 
dass diese Zuhl bsolut als Spitze zu betrachten ist, vor sllen 
Dingen hinsichtlich ihrer Grös:e noch oben. Wir haden dimmer an 
unsere Anforderungen den Aus erste DITE enrelegte Dabel muss 
ich darauf hinweisen, dass immer denn, wenn di- Zureitsungen oder 
Zuteilungen, die wir zefordert heoen, nicht . kommen si: » unter 
allan Umständen auch eine Leistuny minderw p im Verkehr eingo- 
dT ist. Ich eriınmer- 3 die Sitzune der Z.P. i Juli, in der 
ich darauf hinwies, (ag, wenn om B rgbiu zwungunsten (es Ver- 
kehrs besonders der Reichsonhn, Krafte zugewiesen werden, die 
Leistung absinkt. Dès ist eing-troffen. Ich möchte deher darum 
bitten, dass am bei den Kräftezuteilungen, vor allen Ding vet 
der Aufstellung der Bilanz des Arbeitseinsetzes die DERIT 
Engpässe einkalkuliert, Es h:t kainan Zweck, wenn Rüstung oder 
Bergbeu ihre Forderungen um 20 £ steigern und die Reichsbahn 
nicht in cer Lage ist, dieser Forderungssteigerung nachzukommen. 

Kehr l g Ds Beispiel ist sehr schlecht gewihlt. Wenn 


man den Bergbw nicht aufgestockt hätte, wircen Tausende von Loe- 


komotiven ohne Kohle destehen. Wir sind jetzt noch of 4, 5 Tage 


ir der Kohlmversorgung &trunter. 
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Sanzenmüller : Das lit diran, veil 
Lage sind auf Grund unserer z’hlreichen ‘ngpisse, 
zufrhrm, Es ist su “molicklich ein susgesprocher Trı 
Olam, 
E CO Pt At 4 Wochen fabre wir di Kohl» wis 
A “Der Engps3 war eingetretm zu A: a. Zei vpunkt des ver, 
AMADEUS cal 
Pes, der von uns vorsusgesagt wor cen wer. Daher unsere Bitt ` 
OT 1 zu ber ck sichtigm. Sonst tritt irgendwo «in Venti} 
durch des cle Stréme nicht hinuurchfliessen. Die Z hl n, 1 
Lol] เต b ben, 4nd absolut echt unc kuineswe, 2 übersetzt, 
Kehr 1, Wie ist es mit den “inzi hung.n zur Wehrnscht? 
Ganzgonm uill erz: Wir wissen ce März zunichst mit 
15 000 Kräfta: rechnen, wobei mm ber cx ichtigen mus, d«ss nw 
natürlich bei der Reichsbahn und auch 1; „chiffsfahrtsverkshr viel 
weniger mit ausländische Kräften arbeiten k nn, ^l- zB, in Bery- 
bau. Da hado ich die Ausländer 4 Stollen, und ich | 
Uberrach@n. Auch in der Rustung in ustrie knn ich Sie 
übersachen, weil ich sie in halbwegs geschlossenen Räumen habe, 
Bein Verkehr ist m fir g'nze Ötresken suf Au:ländar TZ CR P 
, bin gezwne nm, viele Strecken auf Ausländer unzust»]Ig., Wir 
tun uns in "eor Buzichung nussererdentlich schw เซ missen uns saber 
durchsetzen, weil die Reichsbahn mit ihrm 13 3 nicht 
suskomm'. Die Voraussage, dass aus den Int=lligenzberufm aine 
grosse Zahl zugewiesen würde, ist ins Wasser gefnllm. Von den 
Viele: Professoren, von denean uns 70 000 als Fahrdienstiei tor T 
gewlesa, werden sollten, sind nicht 1500 eingetroffen. Wir k nnen 


in grossem Unfnge bei uns aber Fraven ansetzen und -frouen uns vor 


allen Dingen liber die Anerkennung der Z«P., dass cs uns halbwegs 
gelung = ist, die Prum sAnsusetzen. Mr können damit rechhm, å ss 
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zur 
wir tkm Bälfte Ter einsetzen können. 


Backes Man kann eAnz.ine Fülle nicht verallgauoinern, 
Aber auf dem flachen Lande sind sehr viele ZUge ausgefallen, 
Dort sind aber noch verhältnimmässig sehr viel- Männer, So stark 
auch Ihre Zentralen Linien überlastet sind, weil dort die Nan- 
schon fehlen, so könnten Sie aus den ländlichen Gebieten noch eine 
ganze Menge Männer herauszi hen. 

Ganzenmüllers Es wiri b 4 uns wöchentlich ein- 
gehend curchgekimmt. Aber erstens würde uns vor allen Dingen die 
Landwi rtschaft mit Vorwürfen überfallen, wenn Ar eine derartige 

| EM stillegen wollt n, zweitens hsab@ rir eine Reihe von 
früher sehr unwichtigen Nevenbahnstrecken, «le ständig bereit 
‘sain müssen, wenn die Hwptstreckan gebrochen sind. 

Milch: Wenn wiecer ein Krieg sein sollte und wir ihn 
Voroer iten müssten, würde ich sagens alles, was zur Fisenbahn 
und zur Rüstungsincustrie gehört, wird von ersten Augenblick an 
militärisch eingezogm, gleichméissi; uniformiert, bekommt mili- 
tärische Verpflegung und ist Soldat., Jeder Rustungssrdeiter muss 
Soldat sein. Damm kommt auch nicht die Feb {macht und sagt: ich 

@ 5 den und den weg. Mon hätte å nn ie Lute, dio E 
lid braucht. 

Ganzenmitllers Av’ die Z-bhlen möchte ich ám 
einzelnen nicht eimgehen, sondem nur wie Berr Alpers dara f 
SELO CE TE ss diese Zhl@ zu Teil ibertried n sinc, vor llen 
Dingen, wenig- tens was Can Sektor Verkehr wleangt, deshalb, weil 
Cie Arosdtskräfte drin unthıltn sinc, “ie aus den besetzt 
Gebtiet cr momma werden. Hinsichtlich Sinnmochiffehrt hätte ich 
die Bitte an den ME GBA, dass, wenn von der Organi «tion ier 
Binnenechiffahrt Late is Finvernshmer wit cam GBA in Frankreich 
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angeworbn werden, diese Binnenschiffer entsprechend ihres Ver- 
trag im Reich als Binnenschiffer eingesetzt werden. Mir haben eine 
Reihe von Klagen seitens der französischen Binnensehiffer b- komen, 
die mit einem Vertrag in der Tasche nach Deutschland kisen, von 
der Rustungsindustrie plötzlich weggeschnappt und dort eingesetzt 
wurden. Das hat keinen Zweck., Es handelt sich um einige bon ert 
Binnenschiffer, die haute fuhl@. Es ist so, dss eine Reihe von 
Schleppkähnen stilliegt, weil wir kein Personal ban, Bei der : 
Reichsbahn ist es ähnlich. Wir haben durch dis Luftangriffe einen 
starken Personalmangel bei sämtlichen Betri® mitteln. Das Personal 
fehlt fir tm Neuansatz. Das sind Dinge, die in anderen Zvefgar 
nicht in dieser Weise bekannt sin . Die Landwirtseh ft hot kein“ 
Betri®b mitt.lumlauf wie wir. Die Postwirtsch*ft ist uch nicht 
so betroffen wie wir. Deheymichte ich bitten, lle ciese Schvi»- 
rigkoiten zu beriicksichticen. 
verk nr 
Mil ch £ Dann käme Vs Verteilung (Handel, Fren enxekxkr, 
Banken, Versicherung). De ist an Bedarf nichts ngar let, 
d a yl er: Anforderungen sind nicht da, fir he wm n d 
Blatt V in diesem Sektor noch 2,7 Millionen Nen-chen. Ds ind 
67 4. Es ist eine Anforderung dè, dess wir aus dio em Zweig noch 
135 000 Mann ebgeban sollen. Ich habs Vorbereitungen g trofim, 
um noch einige Leute abgeoen zu können. Wieviel es inc, kan: 
ich noch nicht übersehen. Wenn 1,7 Millionen noch in Handel 
hen, muss man berücksichtigen, cuss wir ein sehr hobes Durch- 
schnittsalter haben. Ich h: D -— แล วะ ๒ 19 21 Einzs»Inmcel 
fir 635 OCO Betriebe eine kolosssle Erhöhung ce. Durchschnitts- 
elters festgestellts da wer dòs Durchsehnittsslter it C btze 
Ich k'nn mir vorstellen, dss in der Zrischmzeit ic jungen 


Kräfte sbgezogm sind, so dass sich aus a Zihlenbild nicht mehr 
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sehr 
eher viel ergibt. Was Banken und Vers icherung n b .tri^ t, so kön- 


nen noch Finziehungen vor; enomien werden, éber nicht mehr sehr 
viele, Mr bekommen schon bittere Klasen aus der Indu trie, 
die Kontoausziig» nicht mehr vor den Banken gom' eht werden 

weil dss Personal nicht ds ist. Hier hat ntirlich das Hernus 
men von Menschen seine Oranz., 

Neue Anforderungen sind also nicht da. Was Den n werden 
kann, ist der Teil der Wirtschaft, uf con zunäch it loser“ ri 
ied, um neve Arbeitskräfte sbaugiehen. Aber sehr viel ist nicht 
mehr derin, zumal Schwierigkeiten in der Versorgung bestehen. Es 
ist nic:t so, dess mit knapp werdenden Waren cie Verteilung 'enige: 
Aroeit macht, sondern sie macht mehr Arbeit. Es werden in ganze 
1,5 Millionen Menschen sein. 400 0CO wurden ร 5 อ ฮ อ ๑ ๑ ง อ ๐ ๓. 

K eh ก 1 : Aus cer ganzen Industrie waren es 400 000, in 
Ihren Sektor annähernd 200 000. Die Zahl ist nachher ‘moht wor en, 

Gayler s Was noch hereuskomnen k^ weiss ich nic! P» 
Mon muss dabei bedenka@n, dass ungefähr 1,5 Millionen, zum grö oten 
Teil alte Leute, 4 die Versorgung unseres grnzen Volk :: curchf ihren 
missen. 

Mil ch : Nun käme VI.: Verwaltung, und swar zunächst 
öffentliche Verwaltung. 

Bosch s Bei cer döffan:lichn Ver raltung h ba ich nuf ke- 
Gare 55 000 Helferinn@ für das Deutsche. Rote Kreuz, di» is wesent- 
TY in «ie Wehmachtverraltupg hineingehören un ngeforcert 
worden sind, zweitens 27 000 Anforderungon cer Relchspost, So kon- 
Len 62 OCO zusttinde, Die Reichspost het 77 000 als Sofortbedarf 
bezeichnet, und zwar als Fehlbedarf schon im 1 tatan Dez mberg 
begründettwird dieser Bedarf dmit, d ss die Reichspost in den 
besetzten Gebieten sehr grosse 0 zu erfüllen het und gan 0 
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wie die Reichsbahn Kräfte braucht, dass sie im übrigen Einberu- 
fungen ersetzen muss. Die Anforderungen der Rot®4-Kreuz-Helferinnn 
wird vor allen darin begriindet, duss Männer zur kämpfenden Truppe 
mi aus Lazaretten einberufen wérden und dass ein Nachschub von 
Preu@ erfolge@ mus. 

Gutterers Was die Roten-Kreuz-Helferinn an  ! ft, 


so k'nn man zunächst nur auf freiwilliger Basis etwas mach n, 


Anden mm an die Froe appelliert, die draussen auf "ei Lande 


sitzen, nicht richtig b-schäftigt sind us». Wenn mn sie einstel- 
len knn, ohne dass sie ein Arbeitsbuch bekommen, dann wird man 

sie zu 100 % bakommen und einen grossen Erfolg erzislm. Bie fürch 
ten aber, dss sie ein Arbeitsbuch bekommen. Man müsste di» Sache 
suh einm-l noch cer-Richtung hin überprüfen. 

Berk : Die Heeressanititdnspextion macht geltend, dass 
es sich um sogenannte Schwesternhelferinnen handeln misse. Das 
sind in der Krankenpflege und in ‘er Ersten Hilfe ausgebildete 
Frauen. Diese 25 000 befinden sich bekanntlich in Ihrem Sektor, 
Herr General, Dis Rote Kreuz und cie Heeressanitätsiasrektion 
möchten diese ตา บ ๓ ๓ heraushabn. Was Herr Gutterer eben sagte, 
dass es sich nämlich um ausgebildete Kräfte honceln müsse, die 
fr ntverwendungsfihig:s Hoeressnnitätspersonnl sbl5sen, tri ft 
nicht gmz zu. So denkt sich das Jie Heeressanit&tsinspektion,. 
An sich vertrete ich Ihre Auffassung. J 

Gutterer g Mon kmn ‘uch eine Umschichtung machen. 
Es gibt in cor Heimat eine sms“ Menge ausyobilceter Frum, | 
die mm nebmen kmn und dis man Uber die Prauenschäft der P rtei 


in Schnellkursen ausbilden komm, um dns nuszugleichen,. Wir missen 


sehe, dass wir uns gegenseitig helfen. 
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Kebris Ich glaube, dass in dem Sinne cin Ringtausch 
mölich sein muss, In der Fravenschaft ist eine Menge von Kräf- 
ten tätig, die auch zu den Arbeiten in den Lazaretten sum Teil 
herangezogen werden können. Die Möglichkeiten des Praueneinsntzes | 
werden nicht ausgmutst. Ich weiss 253. aus unserem Bezirk, dass, 
ob schon regelmässig Fliegerschiden sind, meine Frau sich bei je- 
dem Fliegerschaden gemeliet hat und ihr gesagt worden ists es ist 
kein Kraftememgel vorhanden; wir sind reichlich eingedeckt. Ich 
glaube, dass Frauen sich zu diesen Arbeiten in ausreichendem Maße 
melden; wenn sie durch Ringtauseh umgesetzt werden, wird eine Er- 
leichterung gescheff—@ werden können. Ein Arbaitsbuch brauchen sie 
nicht. 

น 1 1 ๐ ๒ ¢ Für den Handel werden 6? 000 iu ersten Quartal 
kamnnt, Wie geben die nächsten Quertale aus? 

Ah ` e sch » Dafür sind noch keine Anforderungen einge, nam. 

Weidemann ı Die Forderungen der — e 
unter der Firmierung Wehrmachthancel. Diese Freuen von der 
Wehruachtsverwaltung bezahlt und betreut, teilweise auch Ange- 
klei det, sind aber nicht in der Verwaltung und bei dem Zehlmeister 
tätig, sondem betätigen sich als Nachrichtenhelferinnen, Stads- 
belf-rinnen, Flakhelferinnen usw. Demit sinc sie Führungshilfs- 
krüfte, die ausserordentlich notwendig sind, indem sie einerseits 
Männer ersetzm und es andererseits bei dem erweiterten Einsatz 
möglich machen, Männer für die Front mr freizustellen und minder- 


kriec samuchbare Männer zu andern Finsatz zu bringen. Die Zahlen, 


die auf Blatt VI. aufgeführt sind, ge en vom 31.5.1939 aus. Die 
Wh acht war damals ungefähr 1,2 Millionen stark. Sie ist heute 
D CD so gross. Benn es hoch erscheint, diss min 476 000 Frauen 


eingesetzt werden, so ist cas noch nicht einm sl ces Fün@che der 
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Frauen E rendber der Vermehmag der "ehr 

als Anforderungen in Höhe von 126 000 ‘ingecetzt sinc, li-g«x wir 
etwas mcers vor. Ich habe iè Binz ไป บ «ร ย ท we n ver Eroieninse 
der vergmgenen Nacht nicht her. Der G3A hat ew 1 „11.1243 an 
Cie Z.P., die Anforderurigen der Wehrmscht in Röha von 145 000 wai- 
tergeg@ nm. Veber 15 000 ist inz-ischen eine Vereind rung tro'- 
fen — — n ch eine Anfor erung von 1% OCO Pri. best 

(Kehrl: Das stimmt ziemlich; hier steh! 126 0001) 


Der Geuleiter Sauckel h t uns f mmün lich aus Verona Über: itt ln 


hassen, dass diese 130 000 von Ab gestellt wircem, EI T 
eh 


befhel vom 27.11, . Rechnung zu tripen und dass er sie euch stellen 
könne. | | 

Wir haben dann noch einige ani er Bittoni.-Zs hi nce!t sich 
einmal um diese Lesaretthelferinnen. Die Heerossanitait in: p^k'ion 
spricht von 1000 suscebilceten Schwesternhelferin: n un 
Lazaretthelf rinnen, die beruits geschult un: ondervei ig @1! 6 ๐ - 
setzt sind, zum grössten Teil wohl innerhzlo Gor Histung, un die 
nach Ansicht der Heeressanitätsinspektion “ort durch anéere Prus 
ersetzt und hersusgelöst werden sollt. n. Sie sin ls Helferinns 
ausgepildcet. Dadurch vurde >% möglich sein, die gleiche Z-hl von 
Smititssoldaten für die kämpfen .e Front freizum chon, 

Wir unterstützen auch stark die Forderung der Reichspost mur 
7 000 Frauen. Diese Zuweisung würie ermöglichen, im März von der 
Reichspost 7 000 Männer für die kämpfanie Front einzuzichen unc 
noch einmal rd. 1000 für die Waffen, Tie in on 1. TITO Tagen 
noch einmal aine Anforderung von nicht ganz 1000 sangemel: et heat. 
Also rd. 8000 Männer für die kämpfende Front kin: ten durch die 


E 
Zuweisung dieser 27 000 Pga en freirmacht werden, ‘Ausserdem 
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hat die Keichspost uns versichert, dass curch isse Zuweisung 
ihr genzer Betrieb wieder zu einer Lei stungsstelgerung kine sm 
Ger wir alle «ls Bedarfsträger int-ressiert slı.c, und worüber 

auch einen Schriftwechsel mit can Rei chsminist-r fur RuK in en 

เจ โร ร ว Tagen hatt n. Ich h b mn Aufirg, ic Bitte vorzubrin- 
en, üsss die laufenien uni künftigen Bedarf: m-l ungn ‘ier Weh= 
mscht so durchgeführt werden, d's: il: Wehrmoeht der Ristune b 1, 
Zuweisung cer Freuen gl I9. est llt wiro, Bur D a: durch wiro ere 
mOglicht, dass di- Mimner, cic wir Ann rhalb cer Wehrmacht frai- 
machen แช 5 ท ท 2, auch tatsächlich fir ci «ampfeonde Front frei rgumecht 
werden, wie +3 der Pithrerbefehl voz “Tell. fordert. 

Kehril s sind bei der Höhe cer Anforderungen die noch 
allgmein:r AGfffassung>6 möglichen Um: etzungen innerh-1b der 
Wehmacht von nicht Aus relehend zusgelest-to2n Stabsh-lferinnen 
mit bericksichtigt oder sollen sis noch zus*tzlich erfolgen? 

Weidemann: Die Zrhl 130 000 ist ein Sofortbedarf, 
Die künfti;-n Forderungen kann ich nicht ngeden, Der Chef OKW 
hat noch ๑ ๓ 1 ใ ท ๒ 1 eine genaue Veberprüfung des Fins-tz "ller Frauen 
innerhalb cer Wehrmacht engeordnet, sowohl der nichtaus ‘elasteten 
wie der umsetzbaren und der Fruen, die noch als Becerf suf Grund 
der Berausziehung von einer Million Männern zugunsten. der kämpfen- 
den Truppe auf Grund des Führerbefehls auftreten, so dass ich 
die 130 000 als Sofortanforderung bezeichnen müsst. , 
komnencen Forderungen noch nicht in ihrer Zhl ngrösse 


werden können. 


Berk tIn an Ausführungen des Herm สื อ ๑ 10 ๑ ๐ ท ท ist Gau- 


leiter Sauckel apostrophiert worden. Die Wehrmacht, insb soncere 
such die Luftwaffe ist bei uns seit Monsten vegm der Gestel lung 


der eben erwähnten weiblichen Kräfte vorstellig geworden. D^ die 
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Anforderungen der Rüstung sehr hoch waren, konnten wir di-se Kräfte 
nicht Stellen und hatten in eines Schreiben von Mitte November 
^an die 2.9. darum gebeten, man mipe hier diriiber mtsch-iden. 
Etwa 10 Tage später kem der Befehl des Führers, dass sine Million 
zen aus der Etappe freisumechen seien. In Ziffer 9 des Fübrer- 
KE hiess es, dass auch alle Möglichkeiten auszuschöpfen seien, 
 frontverwm dung sf &hige Männer durch Prwen zu ersetzen, Der Caowlei- 
ก | eti NAYA Auffassung, diss der Befehl des PUh ers selbst- 
verständlich al lem voran gehe, ohne demit der Z.P. vorzugrei eon. 
Qon Hans ihn noch sin) telefoniseh in Buro sprochen könn.n. unc 
habe, soweit eine Verständigung mörlich war, versucht, seine Auf- 
fassung ig dieser Frage zu ermittoln. 'Cauleiter Ssuckel zngt, er 
bleibe wf sein St^ dpunkt stehen, dess cer Führ.rsefehl vor- 
möchte 
ehe; er mixser aber selbstverstin lich der Z.Pi. in keiner Weise 
die Mtscheicung vorwegnehunen. 
Weidemann s Mir ist s etwas positiver üb cmittelt 
worien, als Sie jetzt sagen. Aber ich nehne å s zur Kanntni>s. 
D Berk s Er vertritt ciese Auffasaing und ist in "lesen 
Felle schon im November vor Jam Pührerbefahl an die Z.P. her% 
reten. | 
M 11 c h: Das hincert uns nicht, alle diese Minge hi 
gus*mmensustelle@. Die Frage, wos nachher alle- abe glich mn LL 
hängt davon abs was ken uberhaupt z seh fft werden? Ihre «0 5 00 
ist hierbei <i- sehverste, nämlich os Besch ffen “e 
Das ist sehwicriger nls nochher cie Verteilung. Heiß un, 
men >komt, dan wal: man such, wie man vertellw knn., Diese 
versehiedenen Ding» missen von einem sen r lən Geric:* punk 
geregelt werd. Wir oreuchenm slles. Wir kön: 


Krieg führen, such nicht ohne Solcnsten. Also, 








ITT 
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Sinne «ine Abgleichung gemäss ‘an Führerbefehl nachher erfolgen, 
Des brauchen wir heute nicht zu machen. 

Nun Kime VII. Sozialpolitik, Kultur. 

(Gutterers Da ist michts mgefordert.) 

K ehri gs Unter VIII. Hausgehilfinnen, hat man auch michts 
Porgesehen. Nadh den Erklärungen kam ein อ ฮิ แส ร ก ส nicht in Frage 
kounen, höchstens des Qegent«il, a 

น น 11 ๐ 75 t Also ich komme cums 2 200 000 ณะ MA erste Quar- 
tal. Eine Kleinigkeit hat sich eben geimdertz; das geht mf die 
Zahl bei Alpers zurück. Für die anderen Sache haben wir 3 515 000 
fur die drei voiten Quartale, Die Gesamtsumme für das Jahr wire 
dann 4 667 000. Das würde annlihermd der Zuhl mitsprechen, die sei- 
-nerzeit in der Besprechung beim Führer überschlägrlich mit 
4 050 000 angeben wurde. 

K e ^ rls Es sind nicht darin gewesen die zusätzlichen 
frasa für die Wehmmachts sie sind jedenfalls nicht erähnt wor ‘en. 
Miiehs Die Zahl von 544 000 Fluktuation ist für uns 

nur ein sehr berechtigter Wunsehbeg riff. Wir haben jedenfalls 

1 161 000 fir das erste Quartal und etwa 2,5 Millionen für die 
drei weiteren Quartale, somit eim, Gesantbed-rl von etwa 3 4,6 Nil- 
lionen. Dass diese Zahlen erfüllt werden können, darüber brauchen 
wir nicht ernstlich zu debattioru:. Aber os wi-d uns interessio- 


| 


ren, wenn cer CBA sagen kGnnte, wie er sich für ‘as erste Cuartal | 


die Abdeckung denkt. Pir die veiterm Qauartóle wird es ihm gänz- 


lich unmöglich sein, von heute auf morgm zu sagen, welche Yör- 
lichkkdte bestehen. 

Berks Es sinc eben schon Zweifel gexussert worden, 
dass der Mpg hohe angemel’e: Bedarf in dieser Höhe "bg <eckt 
werden könns. Ehe ich einem Veberblick über D Aufkom=en, das 
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im orsten Quartal, vielleicht auch im gansen Jahr zu ervarten 
ist, gebe, bitte ich mir su erlauben, kurz unsere Pläne darzu- 
legen. Ausgangspunkt dafür ist eine Besprechung beim Führer vom 
4.1.4‘ gewesen. In dieser Besprechung ist der Bedarf insgesamt 
auf 4 050 000 festgelegt worden. Man errechnete ihn in folgender 
Weise. 2,5 Millionen waren gedacht zur Erhaltung des Beschäftigte- 
bestamdes, zur Abdeckung der Fluktuation. 1 300 000 gab Reichs- 
minister Speer an als Bedarf der Rüstung. Das sind 3,8 Millionen, 
250 000 erwartet der Führer für die Verlagerung und Erstellung 
von Afladirinau Jen und düfelukmasnahmen. Des gibt zusammen 4 050 000. 
Diese Zahl ist auch in der Riederschrift festgehslten, die 
Reich minister Lemmers den beteiligten Ressorts hat zugahen las- 
‘gen. Die Aufbringung hat sich der Gencralbevollmichtigte nun 
folgendermassen gedacht, 1 500 000 soll Italia stellen. Das ist 
ein Jahresprogramm, 1 000 000 soll Frankreich stallan. Belgien 
‚und Bolland sollen je 250 000 stellen, ม ว ว เร น ส ว ว ร ม ว เว ร ห ว กา เว บ น 1333 ๒ 
anm “ie Ostgebiete 0,6 Millionen und Deutsche sollen 0,5 Milli- 
onm gestellt werden. Das gibt 4,1 Millionen. Darin st ckt natur- 
lich eine gewisse Reserve in en Arbeitskräften, die man evtl. 
aus Staaten des Südostens erwartet. Darüber kann mən sich kein 
genaues Bild machen. Wenn wir sie ungefähr mit D,1 Millionen m- 
nehmen p wire das 4,° Millionen, 

Kehel sg Es ist ja in Gen Bedarfszrhlen die Flukté@ation 
mit 2,5 Millionen anthalten. 

Ba eko Recht ganz, Die Landwi rtsehaft hat 400 000 Einbe- 
rufungen. Der ganze mdere Sektor wäre mit 2,5 Millienen snsu- 
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Berks 2,5 Millionen sind gedacht zur Erhaltung des Be- 


schäftungsbestandes, 1,3 Millionen war «ie Forderung des Geichze 
Ministers Speerk, und 250 000 waren die Führerfordsrungen, Das 
sind 4 050 000. Diese Zahl ist authentisch. In dem Schreiben an 
Reichminister cpeer sind 4,5 Millionen gege ang Jes ist offen 
ber ein Schreibfehler, 

Rebhri: Also tte tnfordvruxc sur Se, 5 des Beschä ftis 
Cenbestandes ist nicht gleichbsdaustsn! mit cen Zu oisun 'en, 
die wir nachher haber wir an. Sie wire an sich höher ‘ein; denn 
ba den óu-eilsungen sind เ เ เ เ เ ฒ ็ เห 5 y le Doppeltzinlun;en 
mit dsrin, Wenn sio mi’ darin wären, wire doch d a innere Aufkome 
men von 500 000 viel zu klein sein, weil cin nenn Inswerter teil 
der Umsetzungen ^us den. Inlend stammt; dam vürden zusi'zliche Ine 
länder praktisch überhaupt nicht or cheoiren, 

Berk: Die Zahl vor ro. 1 Million muss praktisch z ai" Se 
lich hingestellt wer an. Au: ihr wird (ie Fluktuation - WE REKT 
fungen usw, ~ sogedeckt. Mir hab-n insvesext untor Aufrecntec-l- 
tung ĉes Seschaftiguicsbestoandes zu verstehm X CUT T 1 Millie 
on, 300 000 zusätzlich für Rüstung und 250 000 Fürerprogr n 

| lege ich diese Pithrerbesprechuriy rr, 

LÀ Bunmebr darf ich dss Fre am da. Geuleiters yortr efi o 
Sr muss sich fedankan drüber mueheng in welcher Fei e könnten und 
sollten Glese fnforderunge: aufeeorucht werien? er h:t über “ic Re- 
alisierung dieses Programus Li Fr nkreich iin. ore Be.prschurren ^ 
mit cen dortigen deutschen und fr nai si eben Dienststellen ค ค 


Die Besprechung m eu: ot on mit Anc: Besprechung boja Minis iere 


4 
präsidenten Layal, an der Pichel 0 und aning; tlic momen ir 


ben. Bs wurce festgelegt, å ss is Pr ngosan sin solortp~er 
des hillton@mpregremes yon 773 200 verrirkliehe n sollen», Die : 


Ziffer wurde auf 3 Monstaraten von Je 91 000 aufrst ilt. 
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Immerhin sinc im Javor zus cen Gotz: n ‘liein ohre Generale 
gouvernement 80 600 g konuen, unecfthr 8 oct in der Woche. Nun 
bestent noch die Misglichkeit, 9 in Liven verfirb re Aro GA 
krafte vorhtonoon ren., Hi ollın ferner in Gene rolgouvern onent 
die Werbung int metvier. Di ‚hl von 600 000 Are auch vor 
unseren Gstexperteon lur mč, lich ¢ ^-Yl*on. Uehor 500 000 Arbaits- ๋ 
krafte sind cus Dout chine ‚nit vorgesehen. Hier «ürlen nse 
türlich such cie Eiri: pP WS. nmenneAktion »innerriffen -ine 
Sie siad als Aufkommer zu : ilz, gleich; KA , wo Sis herkovceen 
sie sim! mit gorechn.t., 
(Wissinas Wievi d hoon 312 g>:chi*zt?) 
Wir hasen vorsichtig insgesemt unter Tinaehlu.r Threr Aktion 
50C 000 geschätzt. Wir glwhben, ส ํ า ๓ 2 Ar 31:2 Xrá^*- noch sus 
Deuts.hbland hersusholen kiunen. Evtl. ist daran zeducht, die Velde 
nests au 0 

pilicntakcion, Ji- cCticht «tion dur + > das “Le noehwechsend er 
Kräfte in Ce tion kin:inwechsien und wl Alere Welse noch gue 
sätzlich» Kräfte herwr holt «ercen können, Ps wenn vo rel ec end 
weibliche Kräfte zajn., Di: misc licb eseheidem u >» weil sie zur 
Wehru^cklx,zux Aro-1t +1( เ 3๐ 5 wird such di» Frae 
ge Jeantwortet und fare Liang fincem, indem die Frauen, lie 
nicht unter ic Meldepflichcsktion frlleoo, und such die übri gan 
Bod Gicht epbeltorn.@m Win. chem curch cinen Aufruf erfasst wer- 
Gem, vine zevisse levee en masse. Dor Aufruf wire in diesen Tae 

"Ge wellsicht sehon merge, in ddr Presse erscheinen, Erx hat 
em Führer unt cam Reiciimminister Sp =r vorgrler me Demach sollen 
sich diejenigon weld, «ie b1 her suf Grund gecetalicher Be- 
stimmungen pech nicht zur Arbeit verpflichtet tin’. Vielleicht 
kann um auf dgese Yolio a ii. jenis mn “ppellfieren, (415 draussen 


auf cm Lande 8 ๐ 0 1 Was Anbei hersuskomm , ist une 
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übersehbar. Weiter haben wir, ug die starke Fluktustion zu erfas- 


sen, die durch die Bombardieru: dii autscher Sti twr und Setrie 


"standen ist, d ๑ bekannte Bombenveror nung rlessen, ‘ie in 
Reichsgesetzblatt «bgedruckt ist. Den ch ZU 

ID verp/lichtet, die seit u LeAprii 1943 ei e selbstän i- 
se oder un elbstindige Beschäftigung ใ badan, sich bein , 
Arbeitsamt ihres Aufenthaltsorts zu welcen. Die Arbêltsdmter hi- 
ben einen Nachrichtendienst eingerichtet, da it sofort je Mel- 
dung en die betreffende Stelle 1 wird. Wir hoffen, 
diss wir auf diese Wei se die ganze Fluktustionsdewegung, 1^ curch 
die Bombardierung entstenden ist, in unsere Hand bekommen. 
Tatsächlich Late viele Leute so herum. Das ist “in Ereignis, 
an den wir schuldlos sind. Wir hoom lie Mi ännhmen getroffen, 
um diese Leute zu erfassen. Aus erdem heo™ vir | in Fin:^tzst^b- 
systen eingerichtet, um sämtliche Städte, «ie luftoedroht alg’, 
und-sofert-besetst- worden, im voraus mit Menschen zu besetzen, 
die an den Zügen und Ausfallstrassen die Leute suffengm, wenn 
sie illegal ihren Ort verlassen, sie registrieren, dirigiaxmm 
und _sqfent—wteter in die Städte ciriclerm. Diese Ein-ntz«täbe 
haben sich sehr gut bewährt. Sie sind auf Grund der Erfahm: con 
eingerichtet worden, “is im Ruhrgebiet un vor Sar Dingen in 
Hamburg gemacht worden sind. 

. Ein weiteres Problem, da schon vu: Sprache saomeht wur= 
de, ist die Frage der inneren Leistung stigerung ic Betriwe 
selbst, nwmwntlich der Herabdrickung er 3 น ณา 1 ^nton schicht, 
der stärkeren Drosselung des Kvankemst*n. uswe Dax ist ein 
Aufruf en die Betriebsführer ergargan, “er Vou Startssekretär 
und Minister Speer unt-rsehrleven wor 4, 1st unc in cen die Be- 
triebsführer gebeten werden, ihr Auga@mork cieser Frege zu:u- 


wenden. Die Erfahrung hat geleirt - ich erinnere on Siemens - p 
44736 1203 





Manu) 


. 54 


dass ein sehr gut durchorg nisi=rtes Sanitäts ysti im B-tried 
selbst den Kraken stand erheblich her bdriicken kenn. Bei Siemens 
ist der Krmizenstand um 3 4 gesunken. Das macht zrhlenmässig, in 
Arbeitskräfte umgerechnet, eine sehr hohe Z-hl “us. 
Kehri : Eine erfolgreiche MaSnehme auf dies: biet 
würde zur Deckung des Fehlbedarfs enom britr-.an. 3 € sind 200 000 
Mann. 
B e rk s Diese Frs.e ist von enin nter Bedeutung. Wir 
dürfen hier der energischen Mithilfe ier Betriebs selbst. Des 
, Wee gilt von dem Proble der Leistungsstelyorung. Wir sind der 
Veberzeugung, dass in den Betrieven noch ungehevere Leistungsre- 
servn stecken. Es ist Tatsach, dass teilweise die Leute nicht 
voll ausgel stet sind. Das mag seine Ursache darin hr ien, dass 
ein Progremm ef sich wart mn liess, dass die Rohstoffe nicht 
rechtäeitig eingingan oder dss System der Auftravsverlagerung 
"micht klar war. Da liegen Arbeitskräfte br:en, Deher rühren such 
die bertilmten Mitteilung n und Briefe auslänischer Arbeitskräfte 
des Inhaltsı sie ständen ohne Arbeit herum, Oder dautsche Frauer 
melden das, die sich Arbeit in “ie Setriebe mitbringen. Ich will 
| on in keiner Weise vernllgenusinern. Aber diese Dinge kommen an 
uns heren, Die ganze Frage ist vo Herren angerthrt worden, ie 
ausserhalb unserer Betriebe stehen. 
Es ist auch die Frage der Usberprüfung der Betriebe ange- 


schnitten worden. Miniter Speer hat ihr sein Augenmerk zugeven- 


det, um die Leistungen mobil zu — 

Milchs Ich glaube, dessendigk uch einu etwrs fiir 
den gerechten Akkordlohn getan werden müsste. Dazu gehört, dass 
der Nann, wenn er wirklich mehr leistet, such mehr verdienen kann, 
ohne dass der Treuhänder der Arbeit sagt: das geht nicht. 


MATE. 
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Berks Das ist das Problem der sogenamten lohnordnen en 
Meßnshmen. Es sind die 6 — die in der — liversroeiten- 
den Industrie eingeführt werden sollen. Die Grundlage dieser lohn- . 
oränenden Maßnahmen ist eine Ueberprifung cer Akkordgrundlagen. 
Praktisch sind durch die Verbesserung der Maschinen uni sonstigen 
Umstände in den Betrieben die Verhältnisse völlig ver-ltet. Die Leu- 
te verdienen nicht durch den Flei s ihrer Hände, sondern durch (ie 
verbesserten Maschinen mehr. Daher sollen die Akkordgrunilagen ' 
überprift werden. Wir stellen uns aber —— — Standpunkt, dass 
wenn georänete Akkordgrundlagen vorliegen, nicht der Treuhänder 

t der Akkordschere kommen und die Spitzen wieder abschneiden 


kann. | 
Mil èh: Nehmen wir ans ein Arbeiter stellt heute inxeine r 


Stunde 100 Stück zu dem und dem Lohn, her. Wir wollen heb-n, dass ər 
etwa 115 oder 120 Stück fi TIT Lohnherstell@ soll. Fr 
soll aber in der Lage-sein, 130 und 140 Stück herzustellen, wenr 
er sehr hinterher ist. Dann soll er mehr bekomen. Dos ist schsin- 
oar zunächst ein Abschneiden bei den Einn^huüen des Am-it rs. Aber 
auth ป ว ะ ๑ อ ส ๒ 9165 ล curch Erziehung oder Unterricht, in «e mn 

sagt: "Du kannst leicht mehr verdienen; dem. dos, wis Bu jetzt 
mehr leistest, geht à conto be.serer Maschinen und Organi etion; 
darin liegt fr dich kein Anreiz, weil dein Akkorc falsch wa of vern 
du den richtigen Akkord hast, knn ! น «dnrüber bin: Sr kon en ท 
Auf den Arbeiter einwirkt, denn können wir etwes erreich a, in’en 
wir sein r persönlichen Einsatzb — tschnft eine Sp nne der Lohn- 
erhühung g oen. 

Berk s Die ollan wir a ihn ohne ‘eliteres grr nti re. 


Die Akkordschere arbeitet dann nicht m hr. Dem kann cer Arbeiter 


aus sich herausholen, was mo, lich ist und d kommt einen pt: lr da“ 


fir. 
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Nil eh $ Das bat natürlich auch ein zweites Problem im 
Gefolge; was können sich die Arbeiter dafür kaufeh? 

(Backes Lebensmittel nicht?) 

Berk t Ich wollte Jedenfalls diese Prage nnsehneiden, um 
zu sagen, wie man bei uns dnrüber denkt. Vorwürfe nach der Richtung 
hin, dass etwas versiumt würde, will ich in keiner Weise erhecen. 

ช ๑ ๒» * 1 ı Es ist für das gesamte Jair ein Bedarf von 4,4 


, TT zussumengestellt worden. Die Anfordemden haben dabei 


erklärt, dass ih- normaler Abgang, d.h. die l’ufende Fluktuation 
+ General Waeger sprach von 200 000 im Monat - darin bericksich- 
tigt sind. Die Gesamtanforderung ist denach m.E. niedriger als 
die is Führerhauptquartier genannte; denn im Führerhwptauartier 
ist die normale Fluktuation in den 4,2 Millionen enthalten gewe- 
sen. 

(#1derspruch) 

Milehs Ich war bei cer Besprechurg im Führerhnuptqunr- 
tier dabei. Die Leute, die bei uns pg hersusgehen, sei es durch 
Einberufung zur Wehrmacht, sel +s, weil dle Verträge sbl«ufen, 
Sind sls Fluktuation berücksichtizt. Dagegm wenn er Arbeiter 
von einem Betried in den andem kommt, ist dss nicht berick- 

4 chtigt. Die Zahl von 4 Million-m würis sich noch wesen'lich em 
höhe, wenn man diie Umsetzung«n dericksichtigen w'rde, die inner- 
betrieblicher Austauseh sinc. 

Kebris: Wir müssen unterschel’en z ischen einer echten 
und einer umechten Fluktuation. Als echte Fluktustion möchte 
ich des bezeichnen, was an Kräften der deutschen Volkswirtschaft 
überhaupt verlorengeht, was über die Gren geht oder aus der 
Gesamtrirtschaft weg ist. Daneben haben wir eine wischte "luktur- 
tion, die nur von eines Teil der Volks*irtsch ft in cen andern geht. 
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Ich glaube, dass in der Besprechung bein Führer nur dio \badeckung 
der echt en Fluktuetion, der wirklichen Verluste, behandelt wor- 
den ist, während in den Anforderungen such di +è Abdeckung cer unech- 
ten Fluktuation d rin ist, 
Backes Bier sind es nicht á E€ Willionm, sondem xt 
4,05 Milliona. 
Ke h r 1 : Um den Posten der unechten Fluktuati n sind die 
iden Aufstallungen verschieden. 
Backe t Auf meine Frege, was die 1} Millionen sind, 
ist ausdrücklich vom Führer gesagt ordens das sind die Eing-zo- 
“ geneh usw. Ich bestritt, dass 1} Million: im Jahr durch Tod, 
Krankheit, Invalidität usw. abgehen. 
Kehris: Wenn ich recht unterrichtet bin, eur o noch 
von den abgelaufenen Arbeitsverträgen der Ausländer gesprochen, 
die auch endgültig verlorengeh:n. 
(Backes Ihre Darstellung ist schon richtig!) 


€ Ser ks Ich kenn diese Frage unmöglich mm beurt-i len; 


ich War micht daboi. Das muss Gauleiter Sauckel selbst machen. 

Mi Lehr An und für sich ist die Sache für uns kler, 
Unklarheiten können darin sein, weil dis Begriffe noch unkler 
sind. Bun ist die Prages sind in den Zahlen, die General Waeger 
genannt hat, in dem 200 000 Fluktustion, dis innerbetrieblichen Um- 
setzungen mit darin oder sind das pro Monat tat <d-hlich ausfal- 
lende Laute? < 

Vaeger s Die Annerbetrieblichen Umsetzunyan sind mit 
darin. | 

Wil ch ¢ Die müsste man 7 bei diesen Anforderun- 
gm absetzm. Wie hoch sind sie? 

Berks Wir haben unterschieden zi schen echte: und unech- 


ter Fluktuation und verstanden unter echter er oi 1307 
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wirklichen Verlast für die gesemte deutsche Wirtschaft, 
Waegcer ı In den 200 000 sind echte unc unechte Fluktua- 


ong mthaltm. È 
(Milch; Wie hoch ist die echte?) 
Deg lässt sich schwer sagen, weil mon dafür keine Unterlagen hate 


Aber ich rechne sie auf mindestens 40 bis 50 £. 
| Berks Diese Frage ollen wir durch die neue Statistik 
[ BS Teil klären, 
ui 1ch st Wir können dn von den 2 Millionen, die wir 
eingesetzt haben, 1 Willion etwa absetzen als unechte Fluktuation. 
เจ 2 1 wirde vorschlagen, dass wir diese Frage im 
kleineren Kreise besprechen. Der Unterschisd zwisehen echter und 
unechter Fluktuation ist in den Zahlen, dis von den vorschledm- 
sten Seite genennt wurden, gnz mtscheidand. Selbst wenn wir 
die Gréssq@ordung noch nicht kennen, werden wir allmählich durch 
dis neve Statistik zu einer Kenntnis dieser Grös'enoränung kommen. 
N11 eh s Lassen wir offn, wie hoch des ist. Mr müssen 
Lj aber schon heute die Zahle die für 
werden, in Höhe von 3,5 Millionen, un einen erheblichen Betrag 
senken. Der gennue Betrag würde festgelegt werden. Wir wirden 
nachher als Gesamtsumme etwa 3,6 Millionen Doheem rn, Das wären 
tatsächlich Leute, die new i» dem Arbeitsprozess aus 9 TS 
Ausland herdnkomen müssen, die tatsächlich insgesamt gesehen 
neu zugeführt werden, | ^ 
(Berk; So sieht Gauleiter Sauckel es anf) 
Aber ĉie Umsetzungan innerbalb der Betriebe wären nicht darin. 
Demit wire auch die Ant des Hervinholens erleichtert, 
ENSE würde sich dorrus ergeben, dag nicht mehr 
verlangt wird als vorher, sondern eber dns Gegenteil der Pali ist, 
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Mileh s Geber 4, 060 000 kommen Sie jetzt nicht mehr 
hinaus; denn die 4,6 ษ 1174 ๐ ๓ ๑ ๒ umfassen such die umechte Fluktus- 

tion, die wir herausnehmen wollen, 

Kehris Ich habe einige bef reundete Herran cm 
in ihren Betrieben bei der Aufteilung für die Statistik festzu- 
stellen, wieviel im letztm Jahr bei ihnen echte und บ ท «๐ ๒ 5 ๐ Fluk- 
tuation gewesen ist. Ich habe (lie Aufs ellung gestern oder vor- 
gestern von einim grösseren Konzern bekommen. Dench ist im vori- 


©.. Jahr die wnechte Fluktuation bei der grössten Mehrzahl der Be- 


triebe @tsprechend dem, was hier g schätzt murde. Die unechte 
Fluktuation ist zweifellos auch in der Industrie grösser rl= baim 
Verkehr und in der Landwirtsch ft. Sie ist fir TE inzelnen Crup- 
pen verschieden, | > all 

Mi 1 ch ร Dieser Punkt ist der, der alle Kissverstäninisse 
sur Folge ;dabt hat. Seuckel hat gesngtt ich habe euch โซ 
Leute gebracht., Wir haben gesagt:"wo sin! “le?®, weil wir inmer 
die gesmte Bestandslaye der Werke rechnen. Die Sta istik der Are 

er" ist wichtig, "ber für dieses Zahlemcebilve nicht in- 

teressant. Ich erinnere an die Besprechung in Berchtesg n beim 
Reichsmarschall. 

Berk : Ich erinn-re noch sinal an dic intimere Bespre- 
Chung in Karinh=11 beim Reichsmersch 11, wo auch iese Freee auf- 
tauchte, Da wurde klargestellt, was “er CBA unter Zuweisung I 
steht. Er sagtes selbstverstin‘lich ist di» Abde-ku:g cer Fluktun- 
tion eine Zuweisung. S * 


M11 € h s Des soll uch in cer Statistik ruhie zum Ausdruck 


kommen . La | 


Kehbr 1l 3 Eine Quelle der AÄrvbeiterzuweisung i-t bei Ihnen 


auch die Flukturtion. Die unechte Fluxk!uation ist b-i Ihnen such 
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Berk t Die Abdeckung der unechten Fluktuation erseheint 


uns gege rüber als Bedarf, Daher ist ibre Abdeckung auch Zuweisung. 
aoge r ft Fir die Industrie nicht! Was nützt êS, wenn 
es prpiermissig zugewiesen ist und als Zuweisung gerechnet wird? 
“Mileh Es ist wirklich Zuweisung. Namen Sie ans ein 
‘erk het 100 000 Mann am 1.Januar, Am 1.Juli hat des Werk 98 000 
Monn. Dann ist ds für uns ein Minus von 2000. Dabei können durch- 
aus Zuweisungen in Phe von 70 000 bis 30 000 erfolgt sein, Wiz 
bahan durch die echte und unechte Fluktuation. Sle saga: nuns 
ich hvde euch fur dieses Werk 30 000 Mann zugewiesen. Das ist 
vollkommen richtig. Wir sagens wir haben sie nicht bekommen, 
Des ist falsch. Wir wissen nur; wir sind von 100 000 auf 9£ 000 
ET TS IE EI. wir 2000 abgegeben, Wir nehmen nur “eh 
Saldo, wihrend Sie die sinzelnn Rechmvorgänge nehmen, Wenn man 
das einmal richtig formuliert, ergibt sich eine wunderbare Klarheit | 
rcx Yes habe bloss die Forderung «rhoben, dss mn 
Ann Unterschied macht z=isenéa dem, was innerhelb des Ristungs= 
sektors umgesetzt wird. Des konn ich nicht »1s Zuweisung Nn T 
dann es stammt aus meinem eigentlichen Rustungsscktor und var schor 
darin. Ich habe als Zuweisung nur das gerechre und kim als Zue 
eeisung nur das rechnen, zz ich sus anderen Sektoren her inde- 
เฉ 9 ฯ e 
Kehril 3: Dag ist des, was Herr Feltmersch ll vorhin sage 
tes wir wllm begrirflich festlegen, was mn unter Zuweisung ver 
stent. Wir könnten sagens dis eine ist eine Vermittlung, des o 
dere ist eine Zuweisung. “an muss die Begriffe festlegen, die 
dann ellga@ein fir sämtliche oberen Reichsbehörden für verbind- 
lich erklärt werden. 
แน 1 ch : Was da geschieht, ist Zuweisung. Was bei uns 
entsteht, ist Bestandsveränderung. Uns interessiert "ie Bestan«s- 
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verindemg. Den GBA müssen die einzelnen Aroeitsvorginge interes- 


sieren, also ก น อ ท die Zuweisungen, Es ist aber gut, wenn wir wis- 


sen, was zugewiesen ish und eich der Bestond verändert hit, 


Dasselbe Interesse hat Ger Šon er will wissen, was er per 


mM nun Té 


T5 e 
Saldo geschafft at. Wir woll@ uch wissen, wie sich dns 


genben hat. Nehmen wir ‘en theoretischen Pall, wir bitten 100 000 
Mann in einen Werk, diese 100 COO enn stürben nicht, ging n nicht 


LA 
weg, blieben immer in CT Leban alter usw., dinn wirde bei 


Ar 
Cem Betrib ein Leistunf her:u skomi sp, cise " ntlich höher itt, 
als sie trtsächlich entsteht. Dass wir nur auf di- Zuwai surg sehen, 


pet rifrt’cie Leistunssfähigkeit des Betriebes. 
Ganzenm ül l e.r : Baim Verkehr hendelt ich um 


eine echte Fluktuation, die dei Aufstellung cer Ärsftebiln: 
gebend ist. 
Kehri: Es ist bei sllen 3edarfsträgern unterschiedlich 
und kann nicht einheitlich festgelegt werden. 
Sie fir das Aufkommen des gesmmten J “hres „uf Grune cer Fuhr 
sprechung genmnt haben, sollen die echt-m Zusätzlichen Inlincer 
sein, Shrend wir g nuber den Anforcer ngen, cis 
Pliewtustion enthält, ein höher Inlinderaufkom 
aus cer Fluktuierung ไร <en dzu 
"79 e rk : ich bin al Pr au; 
fir die rlarstallusg Onore 
-indi rekt, oft der Vorwurf erac! 
n 2hla@spiel, eine Z^ hlenakrootti 
eisur; n. oelbstverstin lich g 
us. 
Waeger g: Ich dorf noch eingehen auf "Li: Vor 


ei der Ausländerbriefe erboven "wur OT ss ist ge t 


ENET 
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oat der Industrie wurden Arhdittskrifte gehortet. Wir “Are sehr 

dankbar dafür, duss uns durch den GBA diese Dinge + เ ง 08 
naon Detreffs des eiñen Luftwaffenvetriebes folgances 
Generalfeläunrsch SE Milch hatte die Genelmigung g" 
Offizier der Lufterarfe sich daran beteiligte. Fermer 

«in Vertreter des GBA und sin Vertreter der Ristungsdi nstst lle 

beta ligt. Wir haben den Betrieb blitzertig Jberprift, h ban die 

venehmigung bekomme, iie inz-lnen Beute zu T ie gesagt 

hattaı, in Gem Betriebe "ein Mensehen g ho Ka hat. sich her- 

eusg-stallt, dass ille ktive Auffassung w i nicht L. 

te, Hann 23. ein Arveiter go chri wn hitte, herumge stone 

den unc keine Arbeit gehabt.’ D's ist m drei Tapan (er F Il 

Fas, well dia Mstsri lzufuhr nicht klappt het, weil Bomb 

sekan singetroetm warer un i ulisrerin^u-trie das ¥ t 

nicht rechtzoitig h.rınb ve, Solch» Fille geren von 0 

H susgenutzta, unc Gr ain s Leute, 

Bir badan X Pille ren, lasse Ss hat sich b 

Gees 83 nicdut böser Wille cer Aroceirgtersch ft 

etwes dru, aver -5 leg auf einem anderen Gebiet. 

น 1101255: Ds sinc noch div milden Fy Di j 

Fälle, denen ich nechgehen mus», liege so, dass cer Beotr 

mit iner Einstufung unc Beh lung xm unzufrieden ist, 

das s gt, uw Sich zu rächen, Er schreibt an irgenceinen b 

ten UM nn cer P rti oter pn sonst in NG hier wire YUberh 

nichts gemacht, es ist keine Org nisation d es wir burs 

Ich จ ก sofort selber: was hrt G 

welcher Arodterz hi 

os stallt ch lch ’ lle@w immer 

dil nur sein Ster o er ó tri จ -ingempieur sin: 
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Berks Ich hab» keinen Vorwurf erhob n, sondem nur das | 


u Problem — — 


'& e er g Ste hsban aber di. Meinung geäussert, d sg da 
^"mWocdh bel:tungsreserv-a vorhasn^eon in’, dic unnütz liegen. 
4-2 : Wir wollen ehrlich Sayeng c*s ist Uber’ ll der 
Pell, weil =s ger nicht möglich ist, dis Leute maximel usaunutzen. 
mor Talt in der Industrie dns Führunzspersonnl3 denn dis beste 
t Person l, das wir hatten, ist m stärksten zur Wehmacht eingezo- 
๕ ๑ ร ห รุ .| Into 1¢ dessen ist «es ct nicht möglich, jeden Ausländer 
voll auszunutzin, as sei dunn, ง dass 
wir die Möglichkeit haben, gern Ausländer, die ihren Erm nicht 
machan, vorzuz“hm. Passt am aber ‘er Betrieb obmınn einmsl einen 
Kriegszefmgona "n un? brut ihm eine Ohrfeige, gibt es sofort 
den grössten Klamauk; der Monn kommt ins Cefangnis Ysw, Es gibt 
gmug Inst mzen in Deutschl อ die ‘ie ihre BR  uptpflicht h*el- 
ten, nicht “iir ole Kriersproduktion, sondem fir -ie 
rechte Jer anderen elnzutreten. Ich bin auch f 1 
te; aper wenn ein Fronzose erklärts "Ihr Burschen werdet 
gehängt, ce@mictriebsfunhrer wird els erstem der Hols abg 
und wenn denn der Setri bsfihrer sagte "den beve ich eine herun- 
ter", Gwin ist er hereingef*llen. Es gibt keinon Schutz für ihn, 
nur cen Schutz für den Sep pn Kerl”, der des gesngt hte ch habe 
meinen In ,eniteurm gesagt: "Wenn ihr einai solchen Mam nicht «ine 
hepnter haut, Db strafe ich euch; je mehr ihr auf ‘ie NO 
tut, ug sc mehr wercet ihr von mir ¢ lobt; es pa siert euch nicht sg 
dafir stehe ich win®,. Des ht sich neck nicht he rumge sprochen. 
Ich kinm J nicht mit Jedem 8 ป 703 Ab r ich 
P" chte en sehen, der mir da in n Arm fällt, weil ich die Mög- 


lichkeit hado, mich mit jedem, der mir in den Arm ก 0 will, 


auseinwdersusetaa@. Wer der kleine 4etriebsftihrer das m “Pha 3 
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kommt er in des Kz, und es droht ihm auf ^er anderen > its Enzie- 
bung der Kriegsgefangen. In einm Falle haben zi rusische 
Offiziere sich eine Meschine g nommen uni sind ge ctsrtet. Si 

aber Bruch gemacht. Ich habe zmlaxkınin sofortig:s Aufhiny n 
Leute befohlen. Sle sin! gestern c hän:t over er choscen wor en. 
D's habe ich der % überlas en. Ich ollt ie 1: Betrieb g hin;t 
haben, dmit die andern es sehan.|Bestinn: kommt nachher -in 
grosse Schweinerei. bs gibt sicher jenanc, der sich 


ICT 4 4 4 einsetzt, Wir wären jJedenfsll., 


ง EN und cine: besseren Akkord bitt n, << 
เจ ร ge, mehr zu leisten, vor allen Ding nm å nn, wen ci 
| gen gegen die schlechten Leute schärfer gefasst w rien. 

Be ek s Zunächst ir emp th oretisch "le 4 Villionm 
nach 4 Quartalen teilen. Denn wirde auf das 1.Quirtl eine Million 
fallen, Das könn nstürlich nicht sein. D's Program ist erit im 
J muar beschlossen worden, Es sind eine vnnze Beih« von Mon be 

. erforderlich, um es zum Anlauf zu bring n, Das 5088 des 
schwerste Sein. Trotzde. glaube ich mi! Voroonrlt sagen zu 
können, diss fir Februar una Här zusammen otwn mit -iner Zrhl 

oe mi. 500 000 zu rechnen ist. 
 Kebriles Für Januar kän„noch -zu di» effektivn Zu- 
weimung@m, die stattgefuni@m hiben im Detrage von 1:5 000. Ds 
sind Zuweisungen im Sinne des C3A, unechte Fluktmation. 

Berk : Sie sind alse in iieser bihil unter Berick ichti- 
gung dessen, was vir über die Begriffeter echt m unc unechton 
Fluktuation gesagt haben, inbegriffen. ts sind aus Frankreich, 
Belgien, den Niederlanden, aus dem Osten, von Tem Süden und dem 
übrig Buropa Kräfte vorgesehen, femer ist vorgeseb die Nech- 
prüfung der Meldepflicht, Einsatz von Bombenfl chtlingen. 40 000 
sind vorgesehen für die beiden Monate. Weiter ist vorgesehen «i neh A 747 
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Umsetzung und ean kurzfristig: m Einistz 15 000. Das sind die A 6 


nisch n Nilitärinternierten. Ein Teil ist 23. für ie Rübenkapıgn‘ 
or für Aufriiumungsarbelt-n, Pliegerschiden usw. eingesetzt vor= 
den. Deg ist ein vorübergsiinder Einsatz. Diese Leute werden frei 
‘macht für ale Befri- -ói ung des Bedarfs, fin an endgültigen 
Einsatz. Die Fluktuation innerhalb ver gewerblichen Krieg wirt- 
schaft ist pro gent mit je 50 000, also zusammen mit 100 000, 
encgesesom. Dab ist die uneehte Fluktuation. Selbstver-tänulich K^ 

P e ค ศา keine Gar-ntie db^cnouzen werceng sis sind vor- 

cha czt. 
leerging : -ind da schon Kräfte fir i Fl egere 

chi mbesettigung vorgesehen, civ uns gevsde in F brunr unc 


auf ณ์ In 060 ๕ 056๓ 5 0 "Fr 


Berk ; Vie si: 
(Elgering: Bekommen haoer 
L eh s Sie konnen ds nicht merk: 

in OT, G3Bau usw. hinvingehn. 

Berk [ [ —— rr lepdber. Wir könn n nicht unmitte = 

zuweisen. 
^» € X wd 
It ว komrien. Bish 


unser. nour | 
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ช ๑ ๒ Ur geben aus vom Aufkommen, dns der GBA schätzt, 
ง ท ร น ก เร น “ie inzelnen 
Sektoren in dem Rahmen berücksichtigt werden können. 

Berk ı Es ist kein Zweifel, dass uns die Sperre in Pronk- 
reich plö‘zlich sehr suriickgeworf@ hat, Eins ganze Zeitling ist 
yon Frinkreich nichts heriiberg:konmmen, es ist keine Werbung gewe- 
sen. Die Befriedigung des Bedarfs für di» <ogenmnten S-Bətri sbe 
ist sichergestellt., Gauleiter Snudel hat eine Anordnung 2n seine 
ง จ โซ ร Westen erlassen, dass die Verlar-rungs- 

| riebe, die fr-nzó:isehen, die balgischen un? hollán 1.chcn Ri- 


stungsbetri®e zu bericksichtigen sin‘, &-nn der Bednrf fur i 


Befestigungen. Dam kommt dus Reich. 
Waage r: So havın wir 
die Produktion in Frankreich erhöhen. 
Berk : Die ino nurg des G uleit-rs Sauckel h 
fort von Paris „us Herrn Reich minister Sp er g èi x 
Baeger ı Wir haven uns cul cen Stan punkt ; 
es ist so verfügt worden 9, dass aus an S-3-tri-ooon :;o-rh'u 
hereusg moumen werden darf, sondem in diese Bo trie)» mu = , so 
edarf ist, noch hineinyepumpt wer en, 
แน 11 ๐ บ t Wir sind demit am cchluss un.ersr ษี ๐ ซด ว 6 ๑ ห น ท 
angenkomeg. Ich dırf dan Herren ocstens ó^nken, Gunz b- son ers 
e" ich LER tien (er Z.P. sum Auscmck Oring ©, . ir die 
Arbeit, die der GSA im varg ท อ ซา ต Johr für uns EL 
mit asusserordentlichem D nk o griss@, dass wir 
derung haben Zur all die Quellen, i. durch ci 
des CBSA erschlossen winien. Es ist viol un: 


als wir normalerweise 3 konnten. Wir h: Ho i nung, 


die resani Incu. trie 
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dass wir aul diese Weise Kräfte bəkamen. Fi 
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kenn ich nur sagen, diss die Forder ngen direhm s notwendiz sind, 

u. den Krieg zu fihrenj cam suse ien Tolata. en der Front 

ist die Ristung, dis rnährung, der Verkahr und wes sonst in 

dx: e kom, le 3Bonb»nschä enbe oiti urg usw. von susschl'e--b 

cer Bedeutung. Dass vir noch so viele Leute in der Ri tung mehr 
brau chen, liegt dar ns zg camtliche Progrrume &ufgol*ufen sind. 
Die Forderungen an die Progremie wer en nicht von unseren Dienste 
stellen erhob rn, sondem sie Sekommen wir von den hSchsten Fuh rungs 


stellan als Befehle vorg esetzt. Die Aufsro<, sia zu erfüllen, ist 


nicht g nz leicht. Eine der icbtigoton Brsrten ist <i Per.on-l- 


seite, De wir das Personal nicht nur in 1i- Porticu: £-in u trio 
hineinschicka, sondem such in die Gruncindu trie, ist auch ma- 
terinlmässig eine gewisse Möglichkeit cer Erh hung cer Progr m^ 
gered n. Die Erhöhung der Program e ist eber wf llen Gebieten 
notwendig. Die. Mehrferticung in den Betri-ben von Heer, M:rin» 
und Luft ist gewaltig. Ich kenne die Zahlen, čie Minister Speer 

in der Zeit selneyzweijährigen Minist-rtätig«sit geseh ffen hat. 
Es ist eine Vermehrfachung der ganzen Rüstung. Eine erhebliche Un- 
tor>t tzung fir den Verkehr ist mit derein geschlossen. Doss Er 
sie nie t so wirk. a wi 3,wi^ "or Verkehr os gem michte, liert 
daran, dass der V-rkshr in meinen turen ein reines Krie;smitt 1 
ist, wle Heer, Marine un! Luftwaffe sine da auch Verluste 
durch Feindeinwirkung vorhanós Hatt "ber diese Aufweitung 
nicht gemacht, läge der Verkehr volli, sm Boden, Auch di» Besch^f- 


fung cer 1000 M: nn fur die Binn n ehiff.h^t ist eine Bro von 


— 


= — 


aus schl ggebender Bedeutung. Man k m hier nur g«lemte beute gə- 
brauchen. Es ist m’nchmal wichtig r, solche Leute aus der Wehr- 
macht zurückzuholen oder wieder in die Kannlschiff hrt hincinzu- 
bringm, als sie nicht zu h: beng denn eine Verlagerung suf 1» 


Schiffehrt ist gerade in den nichstn Jahren von grosser Bede tung» 
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เธ mich über jeden Regen- und 
dass-unsere leergelrufen-n Tslsperren 

Flüsse und Kanile wiecer ein reichlich 

wir wieder fahren kónneng cenn cic feich 
der L-ge, auch ohne dis viclen £rschwerungın 
griffe, alle Massaigiiter zu befördern. 

Wir haben in Jen ltztm zrei EE in cer Luftrustung 
die Herausbrinzung an Flugzeu.-n mehr "is vercrelfecht. ir lio- 
fern im Mont mehr Flugmotorei-PS sb “ls in gnzn ‘eltkrivg 
slus den Reparntionsliofe rung m wm Flugmotoren g macht "or en 
sind, also in über 5 J bres ume cinig > Mon-t nes dopp 1t 
in jedem Monat. Ds sind gewaltige Zahlen., Wir müssen 
Zahle noch in diesen J hre 5% 0 
koanenden rund 5 000 bis 6000 Flurzotor n = ( 

Motors liegt bei 1800 und 190. PS - wissen in Cle 

pelt werden, um vor ellen Ding c's grosse Jagerprogr 

die Beine zu stellen und die Vert idigung >r Beji t 1 

zu bringen. Erst dann ist überhaupt «ie MSrlichkelt ; 
wieder eine Basis zu haben, auf der “ir weiter rüsten, weit: 
Krieg führen, weiter leben und weiter sroeitm könn n. 

Was ich hier für «ie Luft vaffe sage, gilt selbtverstü 
lich Lur ‘ie midere Rüstung genau so. Neden cor Heinotve 
gung und der Unterstitzung ies Heeres an allen Front r, 
ist das Hser der erste Prrtner,-der die Front halten mu 
dazu Hate rini braucht. Des Kriersurteri"]l ist h ute eine 
kurslebige Angelegenhei . Ein Flugzeug lebt 4 bis B Mona 
Geschütz lebt bei Gen zur:!ckzunehnen en Fronten noch nicht rinu«l 
so l nee. MAB Ein Panzer hat An: noch kirzere Lebensdauer, Alles 


i Als 
das sind Verbrauchs- und Verschleisswoterislien. Im Frieden ist 4 4125! 


das anders; aber im Kriexe ist 65 nun einmel so, RE "a^ 


NN 
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der Herzpulsschlag der Rüstung für ide gesmte Kriegführung das 
allerwichtigste; er darf keinen Tag aussetzen. Jeder Tag, dan wir 
verlieren., jeder Alam wirft uns zurück. Ein Alarm, der ganz 
Mitteldeutschlard und Westdeutschlind auf 4 Stunden betroffaen 
hat, bedeutet für die Rüstung sehr wis], Rechnen wir 14 Millionen 
Mem seben in der Ristungsindustrie. Wenn lase 14 Millionen 4 Stun 
en ausfallen, sind das allein 64 Millionen Arbsitsstunien. Wenn 
“te d's in Flugzwize unsatz ind es 640 Plugzeuge, civ ausfallen 
1 deli; M n sieht, wie oft “ir durch N:chtalarm, «durch ácrstörune 
© zu ainor unrstionellen Wirtschaft 


4 
= 


> , k in We. ch etwes ku ค น P Gegners 
Men, ci Pc r ander.n. Zuhler » dns เล ง ไจ ein Yan 
P Tage feiort oder nicht ri “Podtet oder einer krank 
lächerlich klein sind. Hier ky i- Lurteaffe nur dañu “th 
-1: 009 Gerner : Wi Holmatsgebiet herausechne 
Är aber «ine m: er iStung. Wir nissen 
verdoppeln, Wenn uns des ¢ lin, v, d nn X n: ich gar nti - 
55 Deutschla: nicht nohr vo rheart 0 "n 4 ๑ 2 ๑ ๓ 6 ๑ 1 Le 
jed nfe113 nicht in siner Fo Ws ล uns «ie Y. o schwer 
ast uns lich macht, wie es Jetzt manchmal der Fel ist. 
a Kleiner werden. Fs kommt vor 


ขบ ท ท sin'u. trie un: 


ntscheidune k inen Zin’luss. Dagegen div “erschlngung ier Ine 
dustri » Ser Wohnurvgen und der Loo nomOglichkeiten fir «4 Ar- 
ker dni ic grossn cngpasse, garen die wir ngohen müssen. 
Wir müssen schnell arb iten, Borede dis Mon ts io Winter sind von 


H . อ ๐ ๓๕ ต ่ อ ต อ ด Dringlichkeit, weil mon d nn in Frihjshr, wo ein sterker 
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Einsatz möglich ist, besser dostebt. 

Wes ich hier sege, gilt auch für das Heer. Wenn wir die 
Ostfront aus irgendeinen Orunde nicht hlt n können, weil “ie 
Front nicht gaıug Waffen und Munition hot, d nn i-t dns gen»u 


derselbe Fell, als Wein uns tn aus der Luft der Ladan z rschlaren 


wird, 


Wir wissen gentu auf der Rictungsseite, wo fir i- Kriegffih- 


rung die Hsuptschwerpunkt liegen. Daher müssen wir Leute ds- 


kommen. Wir missen fuch Schwerarbeiter heben, mit dir Fkuktua- 


tion und der Krmkenstand geringer "ird, " unter “en hıutigen 


Verhältnissen nicht sicht ist. Die Leute sinc nicht ie 
jingsten und kräftigsten. Sie 1 ๐ 0 in dcurchgep.steter Näusern, 
sind abgenbeitet und sind nicht so ernáhrt, ss . $trotzen. 
es ist sehr bert fic “em einzelner aro itenden Ms hn. Trots e 
muss verlwigt verën, cuss er ars Letzte fir diese 
Dann wird unser Gogner cer Spass =n cem Zinflüg 
Vorricken des Gemers wird ^ufgebslten, wirkönn i 
zuräckwerfen, und dadurch kommen wir in eine Situstion, in 
wir mit Rube os Ende des Krieg: Dwarten können. 
Das Schaffen von Arbeitern und dur rich 
Arveiter sind cie navsschlig seller: Fre en [ir Deutschl 
ist die Leistung von S*uckel und seinen Herrm vi llei 
wichtigste, cle «s überhaupt gibt. Nir seren damit di 
frage nebr in Vorderg run! chen ] fe จ ETA, "rn 
* dwmkbar fir ~Lles, wes wis an Unt rstiitzung Ada: 
- Wehraschtselte sind wir b ‘oncer nkbar, wenn men uns nicht 
Führungskräfte wognisamt. Wir können sonst nicht nohr agrooiton., 
Der Pregentsatz dar Führungskräfte: ist sowisso schon «nom kl»in.? 
Was ich fur ci. Ru ‘tungsseite nusführe, gilt such fir ‘en 


Yerkadir, den ich in gl 1 : 0 ง ก Welse sls kriegmotven AES. BLUT 
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Ueber die Erxnáhrurg brauchen <r nicst zu spe chen. Wenn «ir 
nichts zu essen hben, können wir einpacken. Wir h-ben schon ein- 
nal vor etwe 25 Jahren singepackt, weil wir nichts zu essen bette. | 
Wir müssen suf 1 etwas tun und aych für die 
andere Seite Verständnis haben. Die wichtigste Aufgeie ist, dsfür 
zu somen, @ ss nicht irgendeiner ^er wic: tigen Punkte einmsl zu 
Kurz kommt. Der Mensch ist ja Gott sei Donk keine Mesehine, sondern 
er muss auch eine pflegliche Behar ๆ ใน ท ย h-ben, ĉie ihm seine 
Existenzmöglichkei t sichert. Wenn des nicht Jer P11 ist, bricht 
es an der Stelle zusammen, nicht aus schlecht an — nicht seus 
Antipathie oder irgendwelcher Psychose, die wir im vorigen Krieg 
mit cen Sozi:ldemokraten, Kommunisten um, gehabt heben, sondern 
es bricht zusmumen, weil die Menschen nicht mehr kénnemn. Ich darf 
versichern, d ss die Z.P. ik das im Grossen so ก พ ร 1 ค ก 5 und nicht 
von einem kleinen Sektor irgendeines Ardeitsgebiets aus. Es ist 

k einér von uns allein in cer Lage, Deutschländ in dieser Sache zu 
helfen oder Deutschland durchzubringen. Nur alle 2 können 
das mnchen. Es wäre Unsinn, wenn 41e Ernährung "llein in Ordnung 
wäre unc “lles andere nicht klappte, Ebenso wäre => ungekehrt un- 
sinnig, wenn alles encere klappt un‘ die Ernährung wire nicht in 
Orinung. Es muss alles vernünftir miteinander zu anm ng‘ purt und 
verzehnt werden. Wünsche, die eine Teilsperte für sich hat, können 
nimals erfüllt werden. Dem ist der oA nicht in der L»ge, alles, 
was gewünscht wird, her nzubringen, sondern wir gYüssen Jeder auf 


- 


seinen Gebist von der Führung aus die Schwerpunkt> bilden, (ie es 


uns erlauben, diese Dinge einigermassen richtig und vorn'inftig zu 


bedienen. Aus der Not heraus wird man »limählich immer stärker go- 
zwung@ sein, liebgewordene Sachen aufzugeben, Mr werden auf dem 
Gebiet der Rüstung ausgesprochens wichtige Typen einfrch sbtrennen 


on? 
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72 
zugunsten von Sachen, die in Vor “rgrunc Stehen müssen. D zu 
zwingt uns neben der Personallare such ete M: 5 ๐ ๑ 1156@. Die Durch 
führung dieser Aufgabe müssen wir heute mi er grössten R ick seht. 
losigkeit in ıngri ? noh Hr whe dos euch g macht wirde Wir mis- a 
sen auch auf anderen Gebieten scharf eingreifen, was man sich 


vielleicht, wenn der Zwang nicht so 3 crk wire, nicht -rlauoen 


wirde. Ich bin überzeugt, ass die arp it, die vom GBA für uns 


gemacht wird und gemacht werden muss, uns ein erhevliches Stick 
unserem Ziel niherbringem und die Kriegsführung wtscheidand! pə- 
dnflussen wird. 


Schluss der Sitzung 14 Uhr 
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